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Mrlschaslllche Gewallmaßregeln.
sVon unserem Neuizorker Korrespondenten .)

v . -l . Neunork . 24. Dezember .

Wenn in Amerika etwas nickt ganz richtig ist . so
wird es auf dem Wege der Gesetzaebuua gbaescliasft .
Man könnte es ia abändern und lindern , aber das
vakt den Fanatikern , die immer an der Spitze der
Ovvonenteti sieben , nickt und dauert auck viel zu
lange . Außerdem ist eS fraalick . ob man sick über
die Art der Aenderuna einigen kann . Also fort da¬
mit . dak ist viel einiacker . Allerdinas bleibt da? ver¬
meintliche Uebel dann manckmal unter der Ober -
kläcke weiter besteben und wird nun erst reckt zum
lausenden Gesckwür . aber darauf acktet man nickt ,
denn es ist ia nickt mehr sicktbar . und da ? genügt
vollkommen .

Der Amerikaner bat einen ausaesvrockenen Saß
gegen die Trusts . Ausgenommen natürlick die vielen
Tausende , die daran beteiligt sind oder daraus Nut¬
zen hieben . Diesen Sak könnte man instinktiv nen¬
nen . denn er ist aus bestimmten Gründen ganz be -
recktiat . nur sind die Motive , die sick äffentlick zeigen
und Luft macken . aewöbnlick durckauS falsck. Man
glaubt bier nämlick . dak der Trust an und für nck
und unter allen Umständen den Rohstoff billiger
mackt . die Löbne drückt und die Preise für das fer¬
tige Produkt erhöbt . Allel daS sind wobl Kiele , die
der Trust allerdings im Auae bat . die aber keines¬
wegs immer und allein verfolgt . Kür !bn bandelt e «
sick durck Verbilliauna des Produkts durck Aus¬
schaltung der Kosten , die Kleinbetrieb . Wettbewerb
und getrennte Wirtsckast im allgemeinen hervor¬
rufen . Theodore Roosevelt ahnte so etwas , als er
ziemlich am Anfang seiner Bräsidentsclxift davon
sprach . man dürfe nickt alle Trusts über einen Lei¬
sten scklagen . denn es gäbe gute und bose. Später
bot er nickt viel von dieser Erkenntnis verlauten
lassen , und man weiß nickt , ob ibn der entsckiedcne
Widerstand seiner Partei von dem Gedanken ab -
brackte . oder ob die Bemerkung nur der Widerschein
einer gerade vernommenen und schnell vergessenen
Meinung war . was bei der Oberflächlichkeit , die sein
hervorragendster Ebarakterzua genannt werden darf ,
wobl denkbar ist.

Genug man tötet in den Vereinigten Staaten von
Zeit zu Zeit einen Trust , und dann bleibt er gewöhn¬
lich in anderer Form um Leben . So aina e» der
Standard Oil Co . und dem Tabaktrust . Am ein¬
fachsten mackte eS der Zuckertrust . Der existiert nach
wie vor . ist aber barg clv Ia lois . Da er gerichtlich
vernichtet ist. bildet er keine juristische Person mehr
und kann nicht klagen oder verklagt werden . Er
läkt sich also von keinen Kunden das Geld für die
Ware mit der Bestellung aeben , liefert sie dann wenn
es ihm vakt . und gibt eine ganze Weile sväter den
deponierten Uebersckuß zurück.

Iedt ist aber der sogenannte Nahrungsmittel wirk¬
lich vernichtet worden . Er bestand aus ki'mf Firmen :
Armour ^ Co ., Swift ck Co . , Morris ^ Co ., Eudahh
Packina Co. und Western Meat Co . . nebst 86 Zweig -
aesellichasten . weshalb er im VolkSmund ..die Grone »
Fünf " genannt wurde . Diese Firmen waren ur¬
sprünglich Grokscklackter . wurden dann Viehhändler .
Fabrikanten von Fleischwaren und Nebenprodukten
aller Art . von Knochenmehl bis Seife und Parfüm ,
verwerteten darauf ibre großen Kühlanlagen und
Kühlwaaaons . um Obst und Gemüse . Eier . Butter
und Geflügel zu vertreiben und rissen schließlich
alle Arten von Geschäften an sich , wo ihre Verbin¬
dungen derart waren , dak sie die Konkurrenz unter¬
bieten konnten .

Natürlich fehlte es diesem Trust Nickt an Feinden ,
und eine sehr geschickte Propaganda sorgte dafür ,
dak ihm alle denkbaren Schlechtigkeit ?« zugeschoben
wurden . Bald drückte er die Preise des Rohmaterials
herunter , bald schraubte er die seiner Produkte hin -
auk . Dak er immer reinlich und im Interesse des
Gemeinwohls gebandelt bat . wird niemand behaup¬
ten wollen , dak er iedoch schlechter und verderblicher
war . als die Geschäfte , an deren Stelle er getreten ,
ist lächerlich . Er bekam einen bösen Namen , als
unsere Truppen wahrend deS svanisck>-amerikanischcn
Krieges schlechtes Fleisch erhielten , aber eS ist nie be¬
wiesen worden , dak der Trust daran schuld war .

Hebt muk dieser Trust sick in enae Grenzen zurück¬
ziehen . Er darf nur noch Fleisch und Fleischpräva -
rate nebst den natürlichen Nebenprodukten verkau¬
fen . und »war auck nur an den Mittelmann , nickt
aber an den Konsumenten . Nebenbei ist ihm der
Vertrieb von Geflügel . Eiern . Butter . Käse und kon¬
densierter Milch bis aus weitere Neaelnna gestattet .
Die Scklachtböfe darf er behalten , die Viehhöfe aber ,
mit allen dazu gehörigen Eisenbahnlinien , muk er
verkaufen . Auch ist er gezwungen , alle Kühlhäuser
Und Kühlwaaaons zu veräußern , di« er nickt für
seine eiaenen Waren brauckt .

Der lebte Punkt ist kehr wicktia . weil er eins der
Motive -enthüllt , die bei der Verfolgung wirkten . Der
Trust batte tatsächlich alle Kühlwaaaons im Laude
im Besitz. Die Eisenbahnen mukten sie befördern
und konnten sie nickt wie die weniaer mächtiger Ver¬
lader behandeln . Dak war ihnen schon lange ein Dorn
>m Auge und sie wollten diese Art der Verschiffung ,
di« einträglich ist . selbst in die Bände bekommen . Das
fft ihnen nun gelungen , und das TranSvortmonovol
ist vollkommen . Ob das Publikum dabei besser fah¬
ren wird , darf wobl bezweifelt werdet ». Die zweite
treibende Kraft bestand in den aroken .Händlern in
Nahrungsmitteln aller Art . denen die Konkurrenz
sehr unbeauem wurde , zumal sie sich immer mehr
ausdehnte . Und schlicklich war der Mittelmann
natürlich der acsckworenc Feind deS Trusts , weil die¬
ser ihn ia überall ausmerzen zu sucken wünschte .
Dabei dort die schon anfangs erwähnte Feindschaft
des Amerikaners gegen Trusts im allgemeinen nicht
unterschätzt werden . Sie ist nicht unberechtigt , denn
m einem Lande mit Einrichtungen wie den ameri¬
kanischen sind solche wirtschaftlichen Gebilde geradezu
aezwunaen . sich politisch zu betätigen . Sie müssen
ui die Wahlen eingreifen , ob sie wollen oder nickt ,
und dafür sorgen dak die Behörden , mit denen sie zu
tun haben , ibnen gutgesinnt sind . Ihre Tätigkeit auf
diesem Gebiete ist immer dem Gemeinwohl schädlich

und muk es notgedrungen kein . Das kann in einem
kurzen Bericht nicht ausführlich bearündet werden ,
ist aber eine unumstößliche Wahrheit .

Selbstverständlich liegt deshalb kein Grund vor ,
alle geschäftlichen Vereinigungen von der Art der
Trusts zu vernichten . ES geschieht auch nicht , man
bildet es sich nur ei« . Aber der Amerikaner ist nun
einmal ein Fanatiker , leicht zu leiten und oberfläch¬
lich in allen wirtschaftlichen Dinacn . So ist er im¬
mer bereit , von den Trusts alles Schleckte zu glau¬
ben und gegen sie Partei zu nehmen , besonders wenn
sie ihn so dicht berühren , wie der Nahrungsmittel ^
Trust . Ob das Publikum von dem eben vollzogenen
Schritt viel trokitieren wird , ist noch sehr zu be¬
zweifeln . Nur der Generalanwalt , der den Veraleich
zustande gebracht , verkündet das Ende der Teuerung

für den Monat Marz . Alle anderen Autoritäten ,
wirtschaftliche , wissenschaftliche und kaufmännische ,
sind gegenteiliger Ansicht. Sie glauben , dak die An¬
gabe des Trusts , er habe mit einem Reinprofit von
7 Prozent gearbeitet , auf Wahrheit beruht , und
halten cs für unmöglich , dak dieser Nutzen bei einer
Teilung der Arbeit , der Wiedereinfübruna des Mit¬
telmannes auf fast allen Gebieten und dem Wegfallen
der Ausbeutung auck der kleinsten Gelegenheiten
zur Verwertung von Abfällen , kurzen Zeitspannen .
Ausnutzung der TranSvortoeleaenbeiten nsw . in der
Zukunft genügen kann . Indessen , solange wir einen
Trust vernichtet haben , kommt es aus die Preise Wohl
nickt an . besonders tvenn wii : dadurch die Ueber -
zeuauna gewonnen , dak die Freiheit wieder einmal
aerettet ist .

Zer Völkerbund.
( Eigener Drahtbericht .)

Carnarvvn . IS . Jan . / Funkspruch . ) Lord Robert
Cecil erklärte in einer Rede über den Völker¬
bund . dak der jetzige Bund nur eine Einlei -'
tuna sei. DaS Kiel sei ein Bund aller Nationen
zur Aufreckterbaltuna des Friedens .

Die erste Sitzung des Dölkerbundraks .
Paris . 15. Jan . lSavaS .) In der morgigen ersten

Sitzung des Völkerbundrats werden sprechen
Leon Bourgeois im Namen Frankreichs . Lord
Curzon für Grokbritannien . VeniseloS kür
Griechenland . Suvsmans für Belgien . Fol¬
gende neutral « Staaten erklärten Clemencsau ihren
Beitritt zum Völkerbund : Spanien . Schwe¬
den und Dänemark . Die Zustimmung Nor¬
wegens ist ebenfalls sicher. Brasilien wird
im Rat dcS Völkerbundes durch Rouvs Barbosa
vertretet sein .

Die Schweiz und der Völkerbund .
Bern . IS . Jan . Wolfs .l Der schweizerische Bun¬

desrat veröffentlicht die Akten über die jüngsten
Verhandlungen mit d?m Obersten Rat in Baris
über die V ö l k e r b u n d s - Anaelemmheit . In
einem Memorandum , das stch auf di« in der Schwei¬
zer Presse zu tage aetretene Beunruhigung stützt,
ersucht der Bundesrat den Obersten Rat um ge¬
nügende Frist für die richtige Durchführung der
Volksabstimmung in der Schi^ciz und um
Auffchluk . ob die Neutralität der Schweiz
in vollem Umfange des Vertrags von 1815 gewährt
bleibt oder ob Einschränkungen beabsichtigt feien .
Die Sckweiz könne iolcke Einickränkunaen nickt
annehmen . Sie betrachte die Erricktuna eine «
auf breitester Grundlage beruhenden Völkerbundes
als internationale Notwendigkeit und helfe gern bei
der Veiwirklichuna : eS müsse aber den demokratischen
Traditionen deS Landes Recknuna getragen werden .

Nach dem Frieden.
Die Entente verlangt von Holland die Auslieferung

de, Kaiser» und des Kronprinzen .
Paris , IS . Jan . tLavas .1 Die Konferenz der drei

Regierungschefs wird sick beute mit der Frage der
gecicktlichcn Verfolgung des Kaisers und de»
Kronprinzen befassen : sie wird Kenntnis neh¬
men von einer an Solland zu ricktenden Note ,
in der die Auslieferung der leiden verlannt
wird .

Hollands Weigerung .
lEigener Drabtber :>bt >

London . IS . Jan . Meuter .1 »Dailu Chronicle "

meldet aus Paris , dak .Holland der Entente inoffi¬
ziell mitaeteilt hat . dak es mit bezua auf den ehe¬
maligen deutschen Kaiser und seinen Sohn
aus seinem Asvlrecht besteht . ..Telegraas "

meldet hierzu ergänzend , dak laut . Dailv Chro¬
nicle " die niederländische Regierung den Vertretern
der Entente in Paris au ? freundschaftliche Weise
mitgeteilt habe , dak der niederländischen Regierung
ein AuSliekerunaserkuchen sehr un¬
angenehm fein würde . Solland müsse stck
weigern , den Kaiser und seitBn Sobn auszulie¬
fern . Die niederländische Regierung habe in dieser
Weise inoffiziell Sollands Ansicht wiedergegeben , um
zu vermeiden , dak in Zukunft Unannehmlichkeiten
mit der Entente entstehen und Solland gezwungen
werde , argen seinen eigenen Willen ein offizielles
Ersuchen mit einer direkten Weigerung zu
beantworten . Die niederländischen Juristen sind der
Ansickt . dak nach den bestehenden Verträgen ein«
Auslieferung nur im Falle von Mord . Diebstahl
usw . stattzufinden habe .

Die Liste der „Schuldigen ".
Paris . 14 . Jan . (Reuter . ) Die Liste mit den

Namen der deutschen Mitschuldiaen wird
in der ganzen Welt verbreitet werden . Bei jedem
Namen wird die Art des begangenen Verbrechens

Amerikas »glänzende Zukunft ".
Sana . 15 . Jan . Wie der .,Nieuwe Tourant " aus

Washington meldet , erklärte Staatssekretär Glak .
dak die ttckamten KrieaSkchu lde n der Vereinig¬
ten Staaten in wenige, ! Iahren getilgt kein würden .
Die Nettoschuld betrug am 31 . Dezember LS 887
Millionen Dollar , die laufende Schuld betrage 35M
Millionen Dollar . Staatssekretär Was ? kante , die
Zukunft sebe glänzend aus .

Die Lage in Bulgarien .
lEiaener Drabtbenckt .s

Berlin . 15 . Jan . lWolss .s Auf Grund bou authe »-
tisckeu Nackrickten ist die bulgarische Gesandtschaft
in Berlin in der Lage , die in letzkr Hcit wieder auf -
tanckenden Meldungen über angebliche blutige ^ n -
sammenstvke in Bulgarien , sowie auch über den
Rücktritt der Regierung aufs entschiedenste in Abrede
z « stellen . Die Meldungen sind auf tenden¬

ziöse Erfindungen zurückzuführen . In Sofia
ereignete sich kein Vorfall . Die Stellung der Re -
aieruna ist fester als zuvor . Der Streik bei
der Eisenbahn und dem Telegravhenamt kann als
beigelegt betrachtet werden . ES bandelt sich hier¬
bei um kommunistische Versuche , die Regierung zu
stürzen , die jedoch obne . Zvaern die Militarisierung
des Post «. Telegrapben - und Eisenbahnwesens an¬
ordnete . so dak der Streik schon in den ersten Tagen
aussichtslos wurde . Die Bevölkeruna bat sich voll¬
kommen rnhia verhalten und die Regierung unter¬
stützt. welche in jedem Augenblick Serr der Lage
war .

Lösung der Adriatischen Frage .
«Eigener Drabtbericht

Amsterdam . 15. Jan . lWolksl Einer Reuter -
melduna zusolae berichtet . Dailv Cbronirle " aus
Paris , dak die Adriatische Fraae aelöst wor¬
den sei . Fiume bleibe bei Italien . Der Safen
werde jedoch internationalisiert und dem Völkerbund
unterstellt . Das Sinterland komme zu Jugoslawien .
Italien werde aber die Benutzung der Bahnen
garantiert und die gesamte Dalmatiniscke Küste mit
Ausnahme von Zara und einer oder zwei Inseln
falle an Jugoslawien . Ueber dg» Schicksal Albaniens
wurde keine Entscheidung getroffen .

Sowjetruhland und Japan .
Amsterdam . IS . Jan . Dem ..Telcaraas " zufolge

melden die Bolschewiken drahtlos , dak die roten
Seere den javanischen Trnvven in Sibirien
gegenüber keinerlei aggressive Saltuna
einnehmen werden . Die Bedra Huna der Sow -
jetreaieruna durck Iavan zwinge sie iedock .
ein grokes Ocer zu unterhalten .

Heimkehr aus Indien .
lEigener Draktberickt .s

Berlin . 15 . Jan . Die ReickSzentralstelle für
Kriegs - und Zivilaefanacne teilt mit : Der Dampfer
..Main " mit den in Vorderindien und Vor «
tuaiesifck - Indien besindlicken Kriegs - und
Zivilaesnnaenen trifft am L4 . Januar in Rotterdam
ein . An Bord befinden sick 54 Offiziere . 4VV Mann¬
schaften und 241 Zivilaefanacne . 44 Frauen . M
Kinder .

Sie Slreiklage .
Die Eisenbahnerbewegung .

( Eigener Drabtbericht . )
Osterode . IS . Jan . Wie die ..Osteroder Zeitung "

meldet , sind beute die Eisenbabnwerkstättenarbeiter
in den Ausstand getreten . Der Personen - und
Güververkchr wird aufrechterhalten .

Berlin . 15. Jan . tEia . Drahtber !cht .s In den
Eisenbahndirektioiisbezirken Breslau und Katto «
witz ist der Ausstand im schnellen Abflauen
begriffen . Zur Aufr chterbaltuna des Verkehrs haben
in hervorragendem Mak ? die tätige Mitarbeit der
Technischen Notdilse und das tadellose Ver¬
halten der Beamten bewetraacn .
Rückgang der Ausstandsbcwegung im hamborner

Gebiet .
tEigener Drahtbericht .)

(»ssen a . d . A .. 15 . Jan . Wolfs .) Der Versach
det Kommunisten , zur Durchführung ihrer
politischen Forderungen und der Einführung der
Sechsstundenschickt einen allgemeinen Beraarbeiter -
ausstlind hervorzurufen , ist als vollständig ae »
scheitert zu betrachten . Im Samborner Wetter -
Winkel acht die Zahl der Streikenden immer mehr
zurück.
Abbruch des Ausstände ? der Telegraphenarbeiter .

lEiaener Drabtbericb » 5
Dllsseldors . 15. Jan . 'Wolfs .) Die ausständigen

Teleoravkenarbeiter haben beute beschlos¬
sen . in Anbetracht der politischen und wirtschaftlichen
Lage dm Streik abzubrechen . Der Aivilkommissar
sagte z > . dak er für die Erfüllung der Forderuug .'N
der Teelargpbenarbeiter bei der Voktverwaltung ein¬
treten werde .

Dergarbeilerstreik in Oesterreich.
Wien . 14 . Jan . Den Blättern zusolae wurde ge¬

stern im Ostrauer Revier auf W Schächten der
Generalstreik verkündet , dem stch die Arbeiter
der Witkowiker Werke und mehrere andere In »
dilstrien anschlössen . Bisher sind den Blättern zu¬
solae etwa 5V vvv Mann ausständia . Der
Betrieb des Wiener Gaswerkes istbedro

Sie TeuenmgZzulalieu .
( Erzener Drabtberickt .)

Berlin , IS . Zon . lWolff . I Der Ho-uslAkmS «
schuk der NatioiMberiammking beschlok b«t oer
heutigen Beratung der Teuerungszulagen
der Beamten um ISO Proz . , diese UnMlegenhe ' t
Vvr dat Plenum zu bringen . Diesem wirb daher
ein besonderer Gesetzentwurf zugeben ,
der bereits morgen verabschiedet wer¬
den soll.

Vle heuiige Nummer unseres Nolles umfaßt ö Sellen.

Das Velriebsrölegesetz .
s . Von unserer Berliner Redaktion wird uns

aedrabtet '
Das Straßenbtld . besonders in der Umge¬

bung des Reichstages , verstärkte gestern den
Eindruck , daß die radikalen VolkSverhetzer sich
auch äußerlich eine gründliche Niederlage ge¬
holt haben . Wohl waren um den KönigSplav
Posten der Sicherheitöwehr aufgestellt , wohl
waren die Zugänge zu der Wilhelmstrahe durch
Stacheldraht gesperrt , aber nirgends war auch
nur eine Spur von Unruhen oder Zusammen¬
rottungen zu bemerken . Man muh aber doch
wohl beute verlangen , dah die Regierung ihre
eigentlich selbstverständlichen Maßnahmen zum
Schutze der öffentlichen Ordnung und vor allem
des Parlaments künftig nicht erst dann ergreift ,
wenn das Kind in den Brunnen gefallen ist ,
will heißen , wenn die Straße direktionsloö mar¬
schiert . Wie wenig einsichtsvoll die Regierung
mit ihrer Rücksichtnahme auf die irregeführten
Masten handelt , wurde tn dem Berliner Stra¬
ßenbild aber auch gestern besonders augenfällig ,
als eine größere Anzahl französischer und eng
lischer Soldaten von den Bahnhöfen in ihre
Hotelguartierc zog .

Unsere neuen Herren ! Wie soll aber Deutsch¬
land sich wieder von den ihm ' in Versailles an -
selegten Ketten befreien , wenn es in den selbst -
zerstörerischen inneren Kämpfen und im Streik -
wahnsinn fortfährt ? Die letzten Nachrichten auö
London wie aus Neuyork lasten bereits erken¬
nen , wie sehr die Ausstände und politischen Zer -
setzungsanzcichen in Deutschland auch den küm¬
merlichen Nest unseres Kredits im Ausland ver¬
nichten . Nun wirb zwar ein Abflauen der Ei¬
senbahnerbewegung im Westen und in Ober -
schleflen gemeldet , tn den sächsischen Großstädten
flackern aber dafür neue Streikherde auf und
auch tn verschiedenen Berliner Betrieben haben
die Debatten über die Räterepublik zu sehr leb¬
haften Auseinandersetzungen bis zu Tätlichkei¬
ten zwischen MehrveitSsozialdemokraten und
Unabhängigen , aber auch verschiedentlich zu
neuen Arbeitseinstellungen geführt .

Inzwischen nahm aber wenigstens tn der Na¬
tionalversammlung die Beratung der BetriebS -
rätovorlage , die unter allen Umständen in dieser
Woche erledigt werben soll , zunächst einen ver¬
hältnismäßig ruhigen Verlauf . Die grund¬
legenden ersten Paragraphen wurden in der
Kompromißfassung des Ausschusses angenom¬
men . Bemerkenswert waren auch hier die schar¬
fen Zusammenstöße zwischen MehrheitSsozial -
demokraten und Unabhängigen , von welch letz¬
teren Herr Könen den Regiernngsgenosten im¬
mer wieder höhnisch Helferdienstc für die Kapi¬
talisten vorwarf . Der Mehrheitssoiialist Ben¬
der verteidigte seine Partei zwar recht energisch ,
aber eine gesunde Klärung erscheint eben un¬
möglich , solange anch die MehrheitSleute sich bei
der Abwehr auf taktische Argumente beschränken
und nicht eine tiefgehende Revision ihrer marxi¬
stischen Glaubenslehren vornehmen . Die Rechts¬
parteien stellten verschiedene AbänderungSan -
träge , die abgelehnt wurden .

Im weiteren Verlauf der Beratung traten
dann die Obstruktionsabsi '' ' fen der Unabhängi¬
gen immer mehr hervor . Genosse Könen hatte
schon verschiedene Male gesprochen , ihm folgte
ein anderer Parteifreund , der in breitem Rede¬
schwall Soldatenräte kür die Reichswehr ver¬
langte , nnd nach der Mittagspause forderte etn
Dritter von ihnen die Ausdehnung der Betriebs¬
räte auch auf die Beamtenschaft . Das Hans
zeigte dnrch lebhafte Privatunterrcdnngcn zwar
sehr deutlich , daß cs den Zweck der nnabbängi -
gen Beredtsamkeit durchschaute , aber die Herren
ließen sich nicht beirren , znmal das Präsidium
von grok -er Geduld und Nachsicht war . Aber
freilich , die Vorlage hat über IM Paraq

'
rnphen

und der Wille znr Obstruktion kann bei jedem
einzelnen neu einsetzen , äußerte stch zugleich
aber anck in einer Fülle rein agitatorischer An .
träge . Wie es beißt , entsvringt die Taktik der
Unabhängigen auch ihrer Absicht durch Berichte
ihrer ilkden die nnabhängiae Propaganda in
das Land zu tragen , da viele ihrer eiaenen Blät¬
ter verboten wurde » . Man wird also gut tnn ,
das parlamentarische Endergebnis abzuwarten
nnd den Redereien möglichst wenig Beachtnng
zu schenken .

Ver Verlans der Sitzung.
lEigener DrahtberickN

W . Berlin , IS . Jan .
s1S7 , Sitzung .)

Die zweite Beratung des
BrtriebSriitegesrbrS

wird fortgesetzt .
8 1 . der die Errichtung von Betriebsräten für solche

Betriebe , die in der Nek >»l M Arbeiter beschäftigen ,
vorsieht . w»rd angenommen nach Ablehnung
eines Antrages Seinz : sD .N .i , der die Ueberweisim «
der ganzen Verkgr an den kimfMrn Reichswirt -
schaftSlot fordert .

Nach H S iist w Betrieben , die in der ReM wenistcr
<ÄS SV. aber mindesten « 5 Ivahlberechtigte Arbeiter
beschästigen , von denen mindestens 3 ivählbar sind,
ein BetiiebSobmann zu lvählen .

Abgelehnt wird u . a . ein A ntrag der Deutsch -
Nationalen am Einsubrung nnes besonderen
Paragraphen , der für die Wahl des Obmanns , wenig¬
stens in den Betrieben dcS Handwerks und deS Zei -
tungSgewerbes . di« ZM der erforderlichen Arbeitneh -
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berechtigten Arbeitnehmer einer Gruvve Beauftragte
wirtschaftlicher Arbeitnehmervereiniaunaen üin ^u -
zuziehen sind . Der Antrag wird abgelehnt .

Eine Reihe weiterer . Paragraphen bis 8 N wer¬
den im wesentlichen nach den Beschlüssen des Aus¬
schusses erledigt .

Die Sitzung dauert um 10 1K,r abends noch.
Nächste Sitzung Freitag vormittag 9 Uhr . Fort¬

setzung der heutigen Beratung . Vorher 54 Kleine
Anfragen .

Liebknechts Todestag.
Die Mannheimer Kundgebung.

lEigener Drahtbericht .)
rr . Mannheim , IS. Jan . Der heute mittag von der

Unabhängigen Sozialdemokratischen Partei und der
Kommunistischen Partei aus Anlaß des Todestages
Liebknechts und Rosa Luxemburgs veranstaltete Um¬
zug, an dem sich ungefähr MX) Personen beteiligten ,
ging in voller Ruhe vor sich . Die Ausstellung des Zu¬
ges mit roten Fahnen und einer großen Anzahl von
Tafetn , erfolgte um IL Uhr auf dem Meßplatz. Der
Abmarsch begann um 1 Uhr. Dem Zug vorangetra¬
gen wurde eine große rote Fahne mit der silbernen
Aufschrift: „Gleiche Rechte und gleiche Pflichten ! "
Aufstellend war die gegen früher verminderte Betei¬
ligung der Frauen . Der Aug, der in einer Viertel¬
stunde vorbeimarschierte, ging über die Friedrichs¬
brücke auf die Breite Straße , am Schloß vorbei durch
die Bismarckstraße und vom Kaiserring in einem wei¬
ten Bogen nach dem Rosengarten . Vom großen Bal¬
kon der Festhalle aus , auf dem mehrere rote "Fahnen
aufgestellt waren , Wunden d-rei Ansprachen gehalten .
Die Hauptrede feierte die Toten als „Märtyrer der
Revolution " und forderte die Aufrichtung der Räte¬
diktatur und die Verbrüderung mit Rußland . Ein
junger Mann sprach zu den jungen Genossen und for¬
derte sie am , in Ruhe und Ordnung auseinander zu
gehen , was auch geschah . Heute abend fand im Nibe¬
lungensaal eine stark besuchte Trauerfeier mit An¬
sprachen und musikalischen Darbietungen statt.

Kommunistische Umtriebe.
^Eigener Drahtbericht . )

Berlin . 15 Jan . Au dem Proteststreik , z-u dem
Kommunisten und Unabhängige aufgefor¬
dert hatten , meldet der „Vorwärts " : Einen gewissen
Erfolg . wie immer , haben die revolutionären Ob¬
leute in einigen Betrieben der Berliner Dietallin -
dustvie gehabt . Weiter erfährt der „Berl . Lokalanz.

" :
Zahlreiche städtische Arbeiter und Arbeiterinnen ,
sowie Angestellte , darunter auch solche in lebens¬
wichtigen Betrieben , Häven heute der Parole der
Kommunisten Folge geleistet und kurzerhand die
Arbeit verlassen . Unter den Ausständigen befinden
sich auch die Arbeiter und Arbeiterinnen deS städti-
icken Osthofens , obgleich es sich um einen lebens¬
wichtigen Betrieb handelt . Der Arbeiterausschuß
"des Osthafens hat infolge dieser Disziplinlosigkeit
heute sein Mandat niedergelegt .

Eintägiger Generalstreik in Königsberg.
lEigener Drahtbericht .!

Königsberg i . Pr ^ 1k . Jan . Infolge des von den
Unabhängigen proklamierten eintägigen Gene¬
ralstreikes haben die Straßenbahnen den Ver¬
kehr eingestellt . Die Versorgung mit elektrischem
Licht - und Kraftstrom ist seit S Uhr vormittags
unterbrochen.

Die öeutsthe Republik.
Mayers Nachsolgeschast.
( Eigener Drahtbericht .)

b. Berlin . 16 . Jon . Wie festzustehen scheint, wird
Reichsschatzminister Mayer mit Stücksicht auf seine
bayrischen Parteifreunde nun doch zurücktreten
Seine Nachfolgerschaft soll Herrn Dernburg angebo¬
ten sei« . Dieser hyt aber zunächst abgelehnt , da er
nicht mit Erzberger zusammen arbeiten will . Wie
man hört, sollen als weitere Kandidaten für den
Posten die Demokraten Gothein und Falck -Cöln in
Frage kommen . Das Zentrum wird in diesem Fall
an dritte Stelle im Kabinett rücken .

Arbeitsgemeinschaft zwischen Bayerischen Volks¬
parteilern und Deutsch-Hannoveranern?

lEigener Drahtbericht . )
b . Berlin . 16. Jan . Wie es beißt , haben die

deutsch - Hannoveranischen Abgeordneten sich ent¬
schlossen . mit der bayerischen Volksvartei eine Ar¬
beitsgemeinschaft einzugeben .

Erstellung des Güterverkehrs in Bayern .
( Eigener Drahtbericht .) »

München . 16 . Jan . iWolff .) Da der Kohlenvorrat
zu Ende geht, wird vom 16 . Januar an der ge¬
samte Güterverkehr einae stellt bis auf
die Beförderung von Lebensmitteln und Brenn¬
stoffen . Die Zulassung des Bersonenver - .
kebrS zu den noch verbleibenden Küaen bleibt
vollkommen ausgeschlossen . Der Nah -

zuaverkebr wird gleichfalls einaestellt . Der
Lokalzugverkehr wird überall dort eingestellt ,
wo sich eine wirksame Koblenersvarnis ergibt . Von
den Schnellzügen werden die Rüge 1) 39 und 40
zwischen München und Berlin beibehalten werden.

Der neue Erzbischof von Köln.
( Eigener Drahtbericht .)

Köln . 16 . Jan . iWolff .) Bei der heutigen Erz¬
bischofswahl wurde Bischof Dr . Iosevh Schulte
von Paderborn zum Erzbischof von Köln ge¬
wählt .
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Amtliche Nachrichten .

Ernennungen , Versetzungen nsw.
Das Staatsministerium bat den Ansvektionsbeamicn

beim Finanzministerium Dr . Krz . Fever unter Ver -
leibuna der Amtsbezeichnung Mnanzrat zum Hilfsrefe¬
renten bei diesem Ministerium ernannt .

Das Justizministerium hat den Iuitizsekretär Lud¬
wig Seinrich beim Notariat Mannheim V—VIII
zum Amtsgericht Wiesloch , den Kustizsekretär Wilhelm
Neuble beim Notariat Ueberlingen zum Notariat
Mannheim - I—IV versetzt .

-a- Welschnenreut, 16 . Jan . Aus Veranlassung von
Altbürgermeister Groß fand gestern abend 8 Uhr
im Gasthaus zur Krone eine zahlreich besuchte Ver¬
sammlung der Landwirtschaft treibenden Bür¬
ger hier statt. Der vom Genossenschaftsverband ba¬
discher landwirtschaftlicher Vereinigungen Karlsruhe
hierzu eingeladene Oberre-visor Hof mann hielt
einen etwa einstündigen populären Vortrag übe^
Zweck und Ziele des landwirtschaftlichen Genossen¬
schaftswesens . Hierauf wurde einstimmig die Bil¬
dung einer Landwirtschaftlichen Ein - und
Verkaufsgenossenschaft beschlossen , der so¬
fort 70 Bürger beitraten . Nach vollzogener Wahl t« n
drei Vorstandsmitgliedern , einem Rechner, sowie sechs
Aulffichtsratsmitgliedern . richtete der Vorsitzende Gros
einen Zlvpell an die Mitglieder der neuen Genossen¬
schast.

- Rotenberg b. Wiesloch, 15 . Jan . Der 16jährige
Sohn des Landwirts Körner »rollte auf dem Hoch-
ivasser eine Wasserfahrt machen . Der Zuber, in den
er sich gesetzt hatte, schlug aber um und der junge
Mann ertrank .

-> Mannheim . 16 . Jan . Da der Kohlen Ver¬
sand von der Ruhr und ebenso der Bahnver -
sand von den Zechen zum Mannheimer Hafen voll¬
ständig ruht und daher neue KMenzufuhren vorläu¬
fig kaum eintreffen , ist die Gasabgabe hier auf
ein Mindestmaß eingeschränkt worden.

» Oberkirch, 16 . Jan . Das bisherige Kurhaus
Bad Antogast . das bekanntlich in den Besitz
der Mannheimer Allg . Ortskranken¬
kasse übergegangen ist, wird im Lanfe der näch¬
sten Monate vollständig umgebaut . Eine
Ansschußsitzung der Kasse -genehimgie dazu einen
Kredit von rund 1 )4 Mill . Mk . Im Herbst soll das
KurHau« als Erholungsheim in Betried genommen
werden

. Zunsweier bei Offenbuvg , 16 . Jan . An einem
der letzten Abende wurde bei Or :>enbera auf drei
heimkehrende Personen geschossen . Eine Frau
wurde dabei am Unterleib und ein Mann ain Ober¬
arm verletzt. Ein« Person wurde verhastet .

- Schopfheim . 15 Jan . In Gers dach siiH die
zusammengebauten Wohn» und Oekonomiegebäude
der Ländwirte Gotthilf Blum und Reinhard Ue h-
lin durch Fener zerstört worden . Der Ge¬
samtschaden beträgt über IM (XX) Mk. Mehrere
Schweine , Hühner und die Feldfrüchte sind mitver¬
brannt .

- Freiburg . 16 . Jan . Das Straßhurger Watt
„Der neue französische Rhein " bringt eine längere
Notiz , nach der hier ein deutsches Propa »
gandabureau bestehe, das ungünstige Nachrich¬
ten über die französische Verwaltung in Elsaß -Lo¬
thringen bringe zu dem Zweck , diese in der Presse
der neutralen Länder zu verdächtigen. Hierzu wird
amtlich bemerkt, die Behauptung , daß in Freiburg
ein deutsches Propckdandabureau bestehe, das von der
Berliner Regierung unterstützt werde, ist unrich¬
tig . Auch mit der hier erscheinenden Zeitschrist
„Elsaß -Lothringer Nachrichten' , dem Mitteilungs¬
blatt der aus Elsaß -Lothringen ausgewiesenen
Deutschen , steht weder die hadische noch die berliner

Mr . 16 . Seite 2
mer von 6 auf 10 heraufsetzen will . Die Ableh¬
nung dieses Antrages erfolgt in namentlicher Ab¬
stimmung mit 2L7 gegen 66 Stimmen .

In 8 4 wird für Land - und Forstwirtschaft
die Wahl eines Betriebsobmannes von dem Vorhan¬
densein von mindestens 10 ständigen Arbeitern ab¬
hängig gemacht.

Unter Ablehnung von Abänderungsanträgen dez
Deutsch-Nationalen und der Unabhängigen Sozial¬
demokraten wird 8 4 angenommen .

Ebenso 8 6, der die Einrichtung von Arbeitnehmer -
Vertretungen der See - und Binnenschiffahrt
einem besonderen Gesetze vorbehält.

Nach 8 ö sind neben den Aiigestelltenräten , in
denen Arbeiter und Angestellte sitzen , noch Arbei¬
ter » und Angestelltenräte zu errichten zur
Wahrung der besonderen Interessen der Arbeiter und
Angestellten .

?lbg. Könen lU .S .) : Wir beantragen die Streichung
des ominösen Paragraphen . Er untergräbt in. reak¬
tionärer Weise die Einheitlichkeit der Aufgaben der
Betriebsräte .

Reichsarbeitsminister Schlicke : Der RegiermM -
entwurf stellt die Betriebsräte in den Vordergrund.
Die Bemängelung des Vorredners trifft also nicht zu .

Der Antrag der U .S . wird abgelehnt .
Gegen 2 Uhr tritt Mittagspause ein .
Um 554 Uhr wird die Beratung fortgesetzt
Zu 8 6 beantragt die Deutsche Volkspartei folgen¬

des : „Tarifverträge , die den Betriebsräten mehr
Recht einräumen als dieses Gesetz, bedürfen der
Zustimmung der zuständigen Arbeitsgemeinschift ".

Aby>. Henke <U , S .1 : Beim Charakter der Arbeits¬
gemeinschaft müssen wir den Antrag der Deutschen
Volkspartei ablehnen . Die Betriebsräte haben noch
ganz besondere Aufgaben , die weit über die der Ge¬
werkschaften hinausgehen . Gewerkschaften dürsen
nicht über den Betriebsräten stehen.

Nach Ablehnung des Antrages der Deutschen
Volkspartei wird 8 8 unverändert angenommen .

8 g wird in der Ausschukfassuna angenommen .
Ein nach 8 g von den Unabhängigen aestellter An¬
traa auf Schaffuna von Soldatenräten bei
der Reichswehr wird abgelehnt .

8 10 wird unter Ablehnung der unabhängigen An¬
träge im wesentlichen unverändert in der Fassung
des Ausschusses angenommen , ebenso die 11
und 12 .

Nach 8 13 kann durch Verordnuna der ReichS -
regieruna für die öffentlichen Behörden und
die Betriebedes Reiches sowie kür die öffent¬
lich -rechtlichen Körperschaften , die der Reichs¬
aufsicht unterstehen , bestimmt werden , daß gewisse
Gruppen von Beamten als Arbeiter und Angestellte
im Sinne dieses Gesetzes zu betrachten sind.

Ein Antrag der Deutsch?Nationalen , auch die Be¬
amtenanwärter in diesen Paragraphen ein -̂
znbeziehen , wird angenommen und dann 8 13 .

8 14 bleibt unverändert .
8 16 umfaßt die Zusammensetzung des> Betriebs¬

rates und die Bemessung der zahlenmäßigen Stärke
der Betriebsräte nach der Stärke der Belegschaf¬
ten . Eingefügt wird auf Antrag der Mehrheits¬
partei die Bestimmung , daß beim Anwachsen der
Belegschaft die entsvrechende Zahl von ErzänzungK -
mitgliedern hinzutritt .

Die 88 16 und 17 werden nach kurzer Beratung
unverändert in der AussckiMassung angenommen

Nach 8 werden die Mitglieder des Betriebsrats
auf die Dauer von einem Jahr gewählt . Abände¬
ren gsanträge werden abgelehnt ! 8 18 wird in der
Ailsschußfafsung angenommen .

Nach 8 20 sind wahlberechtigt alle minde¬
stens 18 Jahre alten männlichen nnd weiblichen Ar¬
beitnehmer , die sich nn Besitz der bürgerlichen Ehren¬
rechte befinden . Wählbar sind die mindestens
24 Jahre alten reichSangehörigcn Wahlberechtigten ,
die mindestens 6 Monate dem Betriebe und minde¬
stens 3 Jahre dem Gewerbezweig , in dem sie tätig
sind, angehören

Abg. Kunert M . S .) begründet einen Antraa . der
das Wahlalter auf 16 Jahre herabsetzen und das
Erfordernis des Besitzes der bürgerlichen Ehrenrechte
streichen will . 'Vielen Leuten , die aus ?!ot das Straf¬
gesetz übertreten haben , sind die Ehrenrechte ab-
gesvrochen. während Lebensmittelschieber und Mas¬
senmörder wie Marloh und Noske sich nach wie vor
der Ehrenrechte erfreuen . lOrdnunasruf .)

Abg. Schiele sD . N .) befürwortet einen Antraa .
das Wahlalter auf 20 Jahre heraufzusetzen , und be¬
antragt hierüber namentliche Abstimmung .

Der Antrag der Unabhängigen wird abgelehnt ,
die Abstimmung über den Antraa der Deutsch-Natio¬
nalen für morgen angesetzt.

Nach 88 30 und 31 sind die Sitzunaen des Be¬
triebsrates nicht öffentlich und finden möglichst
außerhalb der Arbeitszeit statt . Auf Antrag von
einem Viertel der Betriebsratsmitalieder ist ein
Beauftragter der im Betriebsrat vertretenen wirt¬
schaftliche Arbeitnehmervereiniauna zu den Sitzungen
mit beratender Stimme hinzuzuziehen .

Abg. Oberfohren >D . N .) : Der Betriebsrat soll
aufgebaut werden auf der Grundlage selbständiger
Interessenvertretung von Angestellten und Arbeitern .
Nickt durch Nivellieruna . sondern durch Differenzie¬
rung sind Fortschritte zu erzielen . Wir beantragen ,
daß auf den Antraa von zwei Dritteln der wahl¬

Karl Obser.
Zu seinem 60. Geburtstag .

16. Januar 1920.
Am heutigen Tage feiert Geheimrat Karl Obser,

der Direktor des Generallandesarclnves . seinen 60.
Geburtstag . Das ..Karlsruher Taablatt "

. das sich
von jeher die Pflege unseres heimischen Schrifttums
und unserer badischen Gemeinschaft zum besonderen
Kiele gesetzt bat . will diesen Taa nickt vorübergehen
lassen, ohne t« r Verdienste zu aedenken. die sick der
Jubilar um unsere badiscke Geschichte und um die
Kunst und Literatur unseres enaeren Heimatlandes
erworben bat . Karlsruber von Geburt und Neigung ,
hat .Karl Obser seine ganze Lebensarbeit der Ge¬
schichte des badischen Landes gewidmet . Seit mehr
als dreißig Iahren steht er im Dienste des Gencral -
landesarchivs und bat in allen diesen Jahren uner¬
müdlich für die Bereicherung feiner Bestände , kür die
Sichtuna und wissenschaftliche Ausnutzung seiner
handschriftlichen Schätze gearbeitet . Besonders seit er
im Jahre 1V06 als Nachfolger Friedrichs von Weech
die Leitung d ?ß Archivs übernahm , bat er unauf¬
hörlich sich bemüht , immer wieder verborgenes und
zerstreutes wissenschaftliches Material aufzusvüren .
es dein Archiv zu gewinnen und für die Morscher der
heimatlichen Geschichte bereitzustellen . Er zuerst ist
auch mit dem Gedanken hervorgetreten . neben den
Urkunden und Akten auch die alten Bilder zur badi-
schen Landesgesckichte stistematisch , u sammeln . — die
Kuvfer - und Stahlstiche , die sich da und dort noch er¬
halten haben und die sonst rettungslos verschleudert
worden wären : so aber bat er mit reoem Eifer und
großem Sammlerglück bereits mehrere tausend Stück
zusammengebracht , die ein unkündbares Material
zur lokalen Kunst - und Kulturgeschichte darstellen.

Einen Mann mit solch intimer Kenntnis der badi¬
schen Gcschichtsguellen mußte es frühe schon reizen ,
auch selbst zur ??eder zu greifen und aus dem Reich¬
tum der ihm zur Verfügung siebenden Archivalicn
das Wertvollste bekanntzugeben . Mit seinem Heidel¬
berger Lehrer Erdmannsdörfier aab er die volinscha
Korri-ivanden » Karl Sriedricks heraus , von deren

sechs Bänden er vier allein besorgt bat : ein Werk
der Arbeit und der Entsagung , aber ein notwendiges
Werk voll reichen Ertrages , das ihn dreißig Jahre
immer wieder in Anspruch genommen bat . mit dessen
ersten Vorbereitungen er im Jahre 1836 als junger
Doktor betraut wurde und dessen letzter Ergänzungs¬
band erst 1916 während des Krieges erschienen ist.
Es bietet ein lückenloses Material für die Geschichte
iener entscheidenden Jahrzehnte , in denen unter den
Stürmen der Revolutionskrieae und der Rhein¬
bundszeit der moderne badische Staat sich bildete :
und als vor zehn Jahren Willv Andreas in einem
schönen Buche diesen Aufbau des badischen Staates
iin Zusammenhang der navoleonischen Politik schil¬
derte. da zeigte es sich , wie er ohne die von Obser
geleistete Vorarbeit nichts Wesentliches hätte bieten
können.

Auch sonst bat Karl Obser aar viele undurchsichtige
und strittige Fragen aus der badischen Geschichte
klargestellt, so daß sich der Inhalt seiner wissenschaft¬
lichen Arbeiten nicht mit wenigen Worten aus¬
schöpfen läßt . Die Badische historische Kommission ,
der er seit 1888 als Mitglied anaehört . übertrug ibm
schon frühe die Redaktion ihrer Zeitschrist, die er
bis heute mit Takt und Verständnis führt , und wenn
man jetzt die stattliche Reihe der dreißia Bände über¬
blickt. die unter seiner Schriftleituna heranSaekom-
men sind, so freut man sich gerne des Ertrages , den
unsere heimische Geschichtsforschung bier eingeerntet
bat. Er verstand der »Zeitschrift für die Geschichte
des Oberrheins " einen vielseitigen Inhalt zu geben
und ließ stets alle oberrheinischen Lande zu Worte
kommen . Gerne und oft führt er auch selber in ihr
die Feder : bald teilt er köstliche Proben aus den
Schränken seines Arckiives mit . bald sind es Briefe
aus alter Zeit , die jeden literarischen Feinschmecker
entzücken, bald sind es kunitaeschichtliche Forschungen
aus alter Zeit .

Ueberbauvt gehört der bildenden Kunst seine be¬
sondere Liebe. Er Hai zu ihrer Geschickte Wertvolles
beigesteuert, hat die Baugeschichte des Ueberlinger
Münsters erbellt und in einer schönen Studie die
Entstehungs - und Leidensgeschichte des Rrauenalber
Klosters dargestellt : auf den bedrohlichen Zustand , in
welchem die Giebelfassade der Klosterkirche sick be¬

findet . hat er dabei besonders hingewiesen und zur
Rettuna dieses wertvollen Denkmals süddeutscher
Barockkunst aufgerufen . Auch als Vorstandsmitglied
des Karlsruher Altertumsvereins hat er sich für die
heimische Denkmalpflege vielfach eingesetzt, wie er
ia auch für die modtrne Kunst, besonders durch seine
Tätigkeit im hiesigen Kunstverein , verständnisvoll
arbeitet .

Nun ist Karl Obser sechzig Jahre alt geworden ,
und noch stehen große Ausgaben vor ibm . die der Er¬
füllung harren . Denn die Arbeit , die der beimischen
Geschichtsforschung gegenwärtig und in baldiger Zu¬
kunft erwachsen muß . kann man beute im einzelnen
noch gar nicht ausmessen . Daß zu solchem. Werke
Karl Obser noch viele Jahre Kraft und Frische be -
wabre . ist beute der Wunsch all derer , die sich um den
Wiederaufbau aus dem Geiste der Heimat müben .

Theater unö Musik .
Differenzen bei der „Pfarrhauökomödie " . In

Berliner Blättern lesen wir . daß das Lauteniacksche
Stück, das Dr . Altmann in seinem Kleinen Theater
in Berlin herausbrachte , in der achten Vorstellung
Gegenstand van Demonstrationen war , deren Ur¬
sache die Verletzung des katholischen Empfindens
ist Sie liefen an dem betreffenden Abend auf eine
Auseinandersetzung zwischen Altmann mrd Dr .
Eugen Lerch hinaus , nach deren Ablanf die Aus¬
führung geschlossen wurde und das Publikum das
Theater verließ . Dr . Lerch führte in einer , An¬
sprache ans : Die „Pfarrhauskomödie " sei eine Blas¬
phemie und verletze das katholische Empfinden . Das
breche man sich von dem „Juden " Lautensack nicht
gefallen zu lassen . Dr . Altmann erwiderte , dak
Lautensaa kein Jude , sondern ein guter KatAlik
aus gutem katholischen Haufe gewesen sei. Ihm
<Altm>ann ) läge es selbstverständlich fern , die katho¬
lische Kirche oder gläubige Katholiken verletzen zu
»vollen . Nur künstlerische Motive wären sur die
Annahme und Aufführung des Stückes au^ chlag-
gebend gewesen . Darauf erwiderte Dr . Lerch , daß
er wohl den guten Glauben zubillige , der Protest
Hab« auch nichts mit Antisemitismus zu tun . Aber

Erstes Blatt
Regierung in irgendwelcher Beziehung , auch nicht
zu seinem Herausgeber , und ebensowenig kann von
einer finanziellen Unterstützung die Rede sein.

tz. Singen , 1k . Jan . (Eigener Drahtbericht .1 Nach
sechswöchigê Daner wurde der Ausstand der
Zimmerleute beigelegt . Die Forderung der
Stundenz -U'lage von 60 Pfg wurde von den Unter¬
nehmern zugestanden . Durch den Streik wurde die
Bautätigkeit lahmgelegt und » die Fertigstellung der
fast beendeten städtischen Wohnkolonie , in der 28
neue Wohnungen geschaffen werden, ,um Monate
verzögert .

Hochwasser und Anweller.
- Wiesloch , 15. Jan Der durch das Sochwof .

ser der letzten fünf Tage im ganzen Bezirk bis
fast nach Heidelberg hin angerichtete Schaden ist
außerordentlich grox . Bei Rotmalsch mußte der
Znlgverkehr eine Zeitlang eingestellt werden , da der
ganze Bahnkörper nnter Wasser stand Bei Bam - '
mental war der Bahndamm teilweise unterspült .

- Eichtcrsheim bei Wiesloch, 16 . Jan . Infolge
des Hochwassers stand das Schloß vollständig un¬
ter Wasser . Im Angelbachtale mußten
viele Wohnungen geräumt werden .

. Heidelberg , 16. Jan . Das Wasser des Nek -
kars fällt .

rr. Mannheim . 16. Jan . (Eig . Drahtiber.) Rhein
und Neckar haben allem Anscheine nach heute ihren
Höchststand erreicht. Der Rhein hat eine Höhe von
7L0 Meter und reicht am Waldpark bis an die Park¬
anlagen . In die Friedrichsvorstadt ist das Wasser
bereits eingedrungen . Der Neckar mit 8 .03 Meter
hat den Vorort Feudenheim von der Altstadt ab¬
geschnitten. Weite Wiesen und Felder bis zur Che¬
mischen Fabrik Wohlgelegen find überschwemmt. Die
Bewohner müssen wieder den weiten Umweg über den
nördlicher gelegenen Vorort Käfertal nehmen .

de. Billinaen . 16. Jan . Wer sich Bilder der unheim¬
lichen Zerstörungen durch die iekt seit Samstaa vor¬
mittag fast ununterbrochen anhaltenden schweren
Stürme machen will , der hat auf der Schwarz¬
waldbahnstrecke Villingen —Sausach und auf der
Söllentalbabn dazu Gelegenheit . Es aibt kein Wald¬
stück . dessen Bestand nicht aufs härteste mitgenom¬
men wäre . Auf den Bahnstrecken bat der Orkan
viele Tannen links und rechts und auer über die Ge¬
leise geworfen und nur dadurch , daß die Bahn¬
meistereien Patrouillen ausgeschickt hatten , die diese
gefährlichen Fahrthindernisse sofort und immer wie¬
der aufs neue beseitigten , sind diese Sturmtage , wie
der Sckwarzwald noch keine erlebt , ohne Unfall für
d?n Personen - und Güterverkehr abgelaufen . Die
Berabänae bei der Station Veternell , die mit
etwa 60—80jährigen Tannen bestanden waren , sind
teilweise wie abrasiert . Halbmeterdicke Stämme in
der Mitte abgerissen . Unzählig sind die Beschädiaun -
aen der Gebäude : es aibt auch nicht einen von hun¬
dert Höfen , dessen Bedachung nickt Not aelitten hätte,
meist aber betraaen die R °varaturkosten an Ziegeln
usw . über 300 Mark . Von zahlreichen Höfen fehlen
halbe Dächer , die die Stürme nicht selten 30 bis 60
Metier weit davongetragen haben . Auf der Station
Sausack wurde ein Kabrradschuvven vom Orkan
aevgÄ und über die Gitter der Verronsperre ge¬
schleudert. Unterhalb Sornbera schon , dann nament¬
lich im Kinziatal . sind zahllose Obstbäume un,ge¬
rissen. abgerissen oder sonstwie schwer beschädigt wor¬
den. Dazu brausen noch beute , also seit Samstag
vormittag , die Stürme mit gleich wilder , ungebroche¬
ner Gewalt über die Höben ! Auch strömender Regen
hat sich wieder eingestellt und ein neuer Barometer¬
sturz kündigt an . daß 'wir auf dem Schwarzwald un ?
noch auf schlimmeres aefaßt zu machen haben , als
was die schwersten Unwetter bisher brachten.

Düffeldorf. 16 . Jan (Eig . Drahtbericht .) Das
Hochwasser des Rheins steigt andauernd weiter .
Der Pegel zeigte mittags 8,44 Meter . Dieser Stand
wurde seit 1882 nicht mehr erreicht : der am 1. Januar
bei dem letzten Hochwasser erreichte Höhenstand von
8,(!6 Meter wird um 3K Ztm . überschritten . Die
Ufermauern ragen nur einen halben Meter über den
Wasserspiegel hinaus . Beim Weitersteigen ist ein
Ueberfluten der Altstadt zu befürchten. Der Mein
treibt eine Unmenge von Schwemmsteinsand , anschei¬
nend aus dem Neuwieder Becken abgeschwemmt, mit
sich .

B .

»i a//eiz Aö/s - o/io"

wenn er auch zugebe , daß künstlerische Motive Di¬
rektor Altmvnn bewogen hatten , das Stück zu geben ,
so bleibe er doch dabei , daß die „PfarrhanskomiQie "
das katholische Empfinden verletzen müsse.

Runst und Wissenschaft.
Technische Hochschule . An der Technischen Hoch¬

schule Karlsruhe hat sich Dr . Heinrich F r a n ck aus
Würzburg , Chefchemiker der Snnlight - Gesellichast
von 1S14 A.- G . in Mannheim - Rheinau als Privat -
dozent für synthetische Nahrungsmittelchemie und
physiologische Chemie habilitiert .

Tübingen ist gegen die Freiburger Forstakademie.
Der Plan einer Vereinigung des for st wis¬
sen schaftlichen Unterrichts von Baden
und Württemberg in Freiburg i . B r. ^ findet ,
wie wir in der „Frkf. Ztg .

" lesen , bei den württem¬
bergischen Forstbeamten starken Widerstand . Es sei
damit zu rechnen, daß die Tübinger !5„orststudcnten
anstatt nach Freiburg nach München übersiedelten ,
falls der Plan nicht fallen gelassen werde . Die wüt -
teinbergischen Forstleute verlangen , daß entweder
die forstliche Abteilung in Tübingen bestehen bleibt
oder eine gemeinsame südwestdeutsche forstliche .Hoch¬
schule von Württemberg , Baden und Hessen in Sei -
delberg errichtet wird , wo bessere Bedingungen
für eine erstklassige Forsthochschule gegeben seien.

Personalien . Für das Fach der mittelalterlichen
und neueren Geschichte habilitierte sich an der Uni - '

versität Breslau Dr . Phil Richard Koebner . —
Zum planmäßigen Regierungsrat im württembergi -
schen Ministerium des Kirchen- und Schulwesens ist
der tit . Regierung ?rat Theophil Frey daselbst er¬
nannt worden . — Der Lektor für fpätbebräische.
jüdisck-aramäische und talmndische Wissenschaften an
der Leipziger Universität Israel Kahan ist
zum Professor ernannt worden . — Dem Honorar -
dvzenten für Sozialversicherung und Arbeiterschutz
an der Wiener Technischen Hochschule . Direktor
der Arbeiter -Unfallversicherunzsanstalt für Nieder¬
österreich Hofrat Karl Kögler ist der Titel eines
a . o . Professors verliehen worden .
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Drucksachen in die Pfalz . Zur Verhütung vvn
Zweifeln wird darauf hingewiesen , daß nach der
-nheinpfalz Drucksachen allgemein in jeder Ver¬
sendungsform zugelassen sind, ausgenommen
wich? Druckerzeugnisse , deren Einfuhr In die
Pfalz allgemein von der französischen Besat -
zungsbehörde verboten ist . Mit dieser Ein¬
schränkung ist in der Pfalz auch der Postbe¬
zug aller im unbesetzten Deutschland erschei¬
nenden Zeitungen , Zeitschriften und dergl .
erlaubt . Eine Pflicht des Verlegers zur Ein¬
übung von Belegstücken an die französische Be -
layungsbehörde besteht für Sie Rheinpfalz nicht.
- der Schule. An sämtlichen städtischen Schulen
^ , Karlsruhe : der Volksschule , oer Gewerbeschule

Handelsschule , den Realanstalten (Goethe -,
Mmboldt - , Qberreal - nnd Realschuie >. den höheren
^ ^ chenschulen lFichte » und Lessmg -Schule ) beginnt
Ar stundenplanmäßige Unterricht am Montag , den

Januar ,
Die Stadtratserfahwahl für den verstorbenen

? Mtrot Blas findet am Freitag , LS . Januar , nach-
"" ttagz von 3-4 bis 4 Uhr , statt .
» Die Ortsgrnppenleitung der Technischen Nothilfe
5 rlsruhe teilt uns mit : Vor neuen schweren Kri-
Arin Zusammenhang mit der plötzlich hereinze -
I ^ chenen Teuerungswelle steht heute unser fchwer-
« Vruftes Vaterland . Unverantwortliche Hetzer
Mt ?» M <n.,ch diesmal wieder , die günstige Ge -
. T̂ uheit zu benutzten . um die erregten Massen zu'

^ jonnenen und die Allgemeinheit schwer fchädi-
Unr^ n Handlungen fortzureißen , damit sie selbst im
gruben fischen können. Für jeden Volksgenossen
Mt e§ daher , klaren Kopf und die unter Brüdern
^ es Volkes gebotene Rücksichtnahme gszen die un °
T̂ leikgte Allgemeinheit zu bewahren . Sollte eS
« Mdem zur Verletzung dieser selbstverständlichen
Liucht gegenüber der Allgemeinheit — z. B . durch
^ Awussühvung von Notstandsarbeiten in lebens -
wi«,kgen Betrieben — kommen , so kann jeder
.-̂ ihelfen , die Allgemeinheit und Gesamtwirt -

vor schwersten Schädigungen zu bewahren , in-
xx der zu diesem Zwecke gegründeten Techni -
Nothilfe beitritt , die dann die erforderlichen

^ wtzmaßnahmen ergreift .
Wiener Kiaderhilfe. Der Transport mit Wie -

^ r Kindern lvird in etwa 8— 10 Tagen er¬
btet . Der Sonderzug wird 860 Kinder bringen ,

denen etwa die Hälfte in die umliegenden Be¬
erte gebracht werden soll, da sich auch in den Land -
? / "einden eine erfreulich große Zahl von Familien
r ^r Ausnahme von Wiener Kindern bereit erklärt

Es ist daher nicht möglich, alle Wünsche jetzt
zu erfüllen Jene Familien , denen ein Kind

dem ersten Transport zugeteilt wird , werden
Arbeitsausschuß durch Postkarte benachrichtigt .

. ^ i wird anaeaeben werden , an welchem Ta,i undwird angegeben werden , an welchem Taz und
v-- weicher Stunde die Kinder am Bahnhof abze -
Mt werden können . Sind die Pflegeeltern verhin -
Art , beim Eintreffen des Wiener Sorckerzuiges an -

zu sein , so wird ihnen das zugeteilte Kind
rm eine Fürsorgsdame zugeführt .

ein
^ '

cn Vürgeraesellschaft der Südktadt hielt iünast
- Vollversammlung im Restaurant vorm . Fränkle
, der Luisenstrake ab . die sehr zahlreich besucht
lg . Man teilt uns darüber mit : Seit mebr als
^ Aahren betreibt der Verein die Serstelluna

^ ^ Straßenbahnlinie in der Rüvvur -
r ? rttraße und immer noch ist keine Aussicht Vor¬
munden . daß bald aefabren werden kann . Wenn auch
n^ uckiichtsat werden muß . daß unter den heutigen
ŝ

'tllnden die Beschaffung von Materialien sehr
t^ nn^na ist , so hätte doch die frühere Stadtverwak -
ist ? Gelegenheit aehabt . Vorsorae zu treffen . Es
cr „ ^ neuen Straßenbahndirektor zu danken , daß
1/ olles versucht , die Linie Rüvvurrerstraße . wenig¬
st ? als Rinalini « . alsbald — wie versvrochen —
^ rna ^ustellen . Den zweiten Vunkt der Tages -
?rvnuna bildete die Befvreckuna über die Herstel -
^ ng provisorischen Durchaänaen
^ rch den alten Bahnhof als Verlänaerung

r Marien - zur Adlerstraße und der Wilhelm - zur
ig.kuzstrake . ?in dieser Sache war schon im Juni
r»!? ^ rie Kommission aus Mitgliedern des Stadt -
^ und der Eisenbabndirektion tätia und beschloß
ZI ve ^fnunn dieser provisorischen Gehwege zum
^ rbit herzustellen , wenn die kleinen Nutzgärten ab -
T^nommen seien . Diese Zeit ist nun länast vorüber ,
g? r es ist nichts aesckehen . weil man sich nickt eini -
^ n konnte , wer das provisorische Solzaeländer zur
^ nrriediauna herzustellen hätte . Man rechnet fchein-
^ r mit der Geduld der Südstadtbüraer . die sich ja

'ekr bewährt bat . zuletzt wieder bei der Leauna
^ r Schienengeleise in der Krieastraße und des Drei -
^ am Mendelssobnvlatz . wo die offenen Gräben
. ochenlana ohne Deckuna liegen blieben . Wie be-
i?nnt wurde , soll hier die Verleauna des Milcki -
„7^ »chens beim Walfisch Schuld an der Verzögerung
Heesen sein . Die Durckaänae durch den alten Bahn -
Nis entsprechen einem drinaenden Verkehrsbedürf -

und beute darf eine solche Sacke nickt mehr auf
h , ^ anae Bank geschoben werden . Als dritter Vunkt
, .urz>e der Straßenüberaana in der Ett -
^ Ngerstraße beim alten Bahnhof behandelt .
U, ' st fastz unalaublich . daß in einer in so autem

' stehenden Stadt wie Karlsruhe die Einheiwischen
»n» e Fremden , die vom und zum Bahnhof aehen . ^

abgesehen von den 34 000 Bewohnern des Süd -
!»s?rteils . bei schlechtem Wetter durch Schmutz und
g .^ «en diese Stelle passieren müssen , obne daß ab -
ZUfen wird . Das Tiefbauamt hat mitgeteilt , die

habe keine Pflastersteine und
y ?Ne deshalb die Verbesserung der Weae nickt vor -
i» it-̂ ' N- Nachdem noch weitere Vunkte aemein -
eirwArt besprochen waren , wurde beschlossen,
- ^ Entschließung über die aerüaten Mißstände dem

Oberbürgermeister durck eine Kommission
undlick vorzutragen . Es wurden hierfür vier Qer -

diek Vorstand bestimmt . Erfreulich war . daß an
di» Abend auck einige Stadträte erschienen waren .
t5,

°. ,nch an der Ausspracke ebenfalls sebr lebhaft be¬
engten .
^ Karlsruher Turnverein 184k e. B . Das vom
^ risruher Turnverein 1846 am 10. ds MtS . im
terk ? Saal der Städit . Festhalle veranstaltete Win -
z>rieit nahm bei vollem Hause einen ausgezeichneten
t^ ^ruf . Konzertsanger K . Müller von hier ern -

sur seine prachtigen Liedervorträge ..Tom der
Löwe , „Der Lenz " pon Hikdach, „Ge -

. K? Wolframs aus Tannhäuser " vou Wagner und
t^ ^ .ensfrühlinz " von Wickede reichen Beifall , so
beril ^ ^ r Sänger noch zu niedlichen Dreingaben

mußte . Herr Müller verfügt über eine
und klangvolle Baritonstimme , die auch den

!̂ ? 'verhältnissen der großen Festhalle gerecht
Begleitung am Flügel wurde von

j^ Auehrer Kerb er in feinsinniger und au ?ge -
lii^ eter Weise durchgeführt . Die Gesangsabtei -

i»es Vereins unter der tüchtigen Leitung ihre ?
4y Meters , Hauptlehrer Kerber , trat mit etwa
He- s? angern auf und überraschte durch vorzügliche
.,Hl? NPen und Prächtiges Stimmenmaterial . Die

. von « chubert . . .Schifferständchen "
, russisches

^ e»« . von Jüngst und „Ein Wörtchen nur " von
te« wirkunzsvoll zum Vortrag und leg -

oeredtes Zeugnis ab für die gute Schulung der

kleinen Sängerscha ^ Das auch außerhalb des Ver¬
eins wohlbekannte Dopvelquartett , gleichfalls unter
Leitung von Herrn Kerber . fand mit seinem „Mein
Schatz hat mich verlassen "

. Son Wilhelm und dem
„Minnelied " von de la Hale , ebenfalls stürniischen
Beifall . Mit den gesanglichen Darbietungen wech¬
selten ebenbürtige Leistunzen aus turneriichem Ge¬
biete . Die unter Leitung des Tunwarts Fritz Reich
von etwa 30 Turnerinnen ausaeführten Keulen¬
übungen waren eine glänzende Leistung . Die be¬
kannten Kunstturner des Vereins , angeführt von
ihrem Vorturner , Finanysekretär Max Schmidt ,
zeigten ihr Können am hohen Reck , wobei man Ge¬
legenheit hatte , turnerische Höchstleistungen zu be¬
wundern . Anschließend fand ein Ball statt , um des¬
sen mustergültige Durchführung sich Stadtiassier
Brüstle besonders verdient machte Das Harmo¬
nie -Orchester lieferte unter feinem Dirigenten ,
Herrn H. Rudolph , neben einer guten Konzert -
auch eine ausgezeichnete Ballmusik .

Der Berein der Reicfts - Post - und Tclearaphcnbeam -
tinnen veranstaltete kürzlick im Gaxtensaal des Mo -
ninger eine Wohltätiakeitsaufsübruna . um den Ruf
der Wiener Vostbeamtcnfchaft nach Linderung ihrer
Not nickt unaehört zu lassen und aleickzeitia der
Wiener Kinderhilfe einen Teilerlös zufließen lassen
zu können . Die musikalische Leituna der Veran -
staltuna übernahm Herr Telear . - Ass . Rudolf , der
nrit seinem Quartett und seinem vollendeten Cello¬
solo die Zuhörer zur Begeisterung hinriß . Frl .
Äerb st - Gräbener sana mit frischer , schöner
Stimme Lieder von Schubert und Schümann . Ganz
besonderen Beifall fand sie mit der Komposition
„ Mädckenträunie " von Aenk. Die Alltagssorgen und
die Not vergessen zu machen und das Lacken aus dem
der Freude so lange verschlossenen Serzkämmerlein
hervorzuholen , brachte Herr Luaer meisterhaft
fertig . Von den Vereinskünstlern . die immer ihre
Begabung bereitwilligst den Veranstaltungen zur
Verfügung stellen , seien die Damen 55rl . Reiff .
Sckmid . L>i l d e n b r a n d - Durlack und Emmb
Lorbeer , die talentvolle Vereinsdichterin , lobend
hervoraehoben . Das meisterhaft zn Gehör gebrachte
Rotensols des Herrn Telear . -Ass . Kessinger bil¬
dete eine » harmonischen Abschluß , Ein von den
künstlerisch beaabten Kolleaen . Herrn Hermann
Müller , zu diesem Zweck geschaffenes Oelgemälde
wurde amerikanisch ausgelost .

Veranstaltungen .
Platzkonzert . Die Novelle des Bad . ReiSsw .-Negi -

inents wird k>elitd Kreitaa . nachmittags 3 Ubr . am ZSein -
brennervlad ein Promenadenkonzert «eben . Es gelan¬
gen zur Aufführung : Die Ouvertüre zur Oper „Das
aoldene Kreuz " . Aufzug der Meister aus »Di « Meister¬
singer ". Mattinata von Leoneavallo und Marfch aus
„ Die verkaufte Braut " .

Künftlerkouzerte iu der ireitballc . In der Reihe der
von der Stadtarineinde aufgenommenen Künftlerkon -
»ertc in der ^ eMalle wird ein solches Sonntag , den
l« . d . M . , nackmittaas von — '^ 7 M,r . stattfinden ,
bei dem den Sauvtteil der Darbietungen bestreiten
werden : das Harmonie -Orchester . Ovcrnfäuacr Neu¬
gebauer und ftrl . Marie Genter . Schaufvielerin
sLieder zur Lautel . Aufierdem werden Mitglieder des
Balletts unseres Landestbeaters vornehme Tänze , be¬
sonders auch solche aus alter Zeit , in entsvrechcnden
Kostümen ausführen . Die EintrittSvreis « sind die glei¬
chen . wie bei den vorausgegangenen Künstlerkonzerten ,
Vorverkauf der Eintrittskarten ab 1!>. d . M . bei den
Musikalienhandlungen K . Neufeldt nnd ^ r . Tafel .

Der Balladcuabend des Tbeaterkulturverbandö . der
am kommenden Mittwoch , 21 . Iammr . im Eintracht¬
saale stattfindet , verbricht eine künstlerisch « Veranstal¬
tung von besonderem Gevräae zu werden . Nach einem
einleitenden Bortrag von Prof . Dr . Oefterinq wer¬
den die besten deutschen Balladen von ersten Kräften
unseres Landestbeaters gesungen und rezitiert werden .
Ibre Mitwirkung haben zugesaat : von der Over Kran
Iraeeina - Brüaelmann . die Herren B « nno
Äiegler und Overndirekwr Cortolezis . der die
Begleitung am Flügel übernommen hat . vom Schau -
sotel Fräulein Krauendorfer und dl« Herren
Baumbach und Schönfeld .

Der ^ iistrumevtalocrcin gibt , nach dem soeben aus¬
gegebenen Programm , seinen Mitgliedern am näch¬
sten Dienstag . W . Januar , in der Eintracht wiederum
ein Konzert , das weitere musikalische Kreise interessie¬
ren dürste . Die Vereinsleitnng unter Führung von
Musikdirektor Theodor Münz ist stets bestrebt , ueben
den Modernen besonders aus den Schätzen alter Musik
verdiente Meister zu Worte kommen zu lassen . So be¬
gegnen wir auf dem neuesten Programm einer Sin¬
fonie von Dittersdorf und einem Conzerto grosso ( Weth -
nachtsmnsik » von Eorelli als Erstaufführungen in
Karlsruhe . Da auch in den Solisten , Fräulein Helen «
Müller lSovran ) nnd Elisabeth Neumann IBio -
linei eine glückliche Wahl getrosten wnrde . darf man
einem interessanten Abend entgegensehen .

Colosscum . Heute beginnt ein neues Programm ,
das zum größten Teil aus erstklassigen humoristi¬
schen Nummern besteht . Es verspricht durch seine
Verschiedenartigkeit sehr unterhaltende Abende .

Siandesbnch -Auszüge.
ESeaufaedote . 13 . Jan . : Heinrich Koch von Eb «r -

bach . Schriftsetzer hier , mit Luis « Birken meier
Witwe von Ludwigsburg : Kerd . U r n a n von Mäurach .
Reb « uarbeiter in MeerSburg , mit Elisabeth Dom -
b r o w s k i von Ncunkirchen : Mar Repvle von hier ,
Kelln «r hier , mit Katb . G r o k von Obermendig : Peter
Belschuer von Bergzabern , Bahnarb . hier , mit Jo -
sefin « Kobler Witwe von Singen : Artbnr Just von
hier , Mechaniker hier , mit Bertha Schneider von
hier : Ernst Brünina von Pardeim , Kausm . Hier ,
mit Kath , Knob loch von Kaiserslautern : Thomas
Nückert von Lindelbach . Unterossizier in Lahr , mit
Barbara Bebel von Höhefeld : Herm . Schröder
von Eisleben . Dek .-Maler hier , mit Maria Laule
Witwe von Konstanz : Ludwig Walter von hier , Ber -
sscherunasbeamter hier , mit Luise Bohnen st engel
von Waldshnt : Karl Häberlein von hier . Eis « n -
dreher hier mit Karoline Falk von Diefenbach : Wil¬
helm Kaiser von hier . Fabrikarb . hier , mit Paulin «
Ruvveuder von hier : Fritz Bantiker von On -
klam . Reg .- Baum « ist« r hier , mit Gertrud Bieder¬
mann von Rosdzin .

Ehcscblichuugc » . I5>. Jan . : Franz Rihm von Mörsch .
Buchhalter hier , mit Ella Fischer von hier : Friedrich
H a i ft von Rechtnmra . Glasmaler tn Scidelb « rg . mit
Walburga Hutten von Grosikorheim : Hermann
Mauer von Weingarten . Prokurist in Waldshut . mit
Hilda Schmidt von Mekkirck .

Geburten . 7 . Jan . : Liselotte , Vater Peter Schmelz -
eisen . Kauftn . — 8 . Jan . : Hildegard Ella . Bater
Emil Jahraus , Kauim . : Marga Liselotte , Bater
Wilhelm CIorer , Fabrikant : Johanna Maria . Va¬
ter Äosef Zlchftetter . Silfsbremser : Frieda Karo¬
lina . Bater Karl Haas . Schmied : Franz Helmut . Va¬
ter Adam M a ck, Bahnarb . : Mar . Vater Emil Kritt¬
ln a n n , Vizewachtmeifter . — i>. Jan . : Helmut Gnstav .
Bnter Guft . S ii n , Sausmeister : Erwin , Bater Fried¬
rich Ziegler . Bildhauer : Gertrud Elisabeth . Bater
Adam Mager . Postassistent : Erwin Emil Franz . Va¬
ter Emil Zeislnft , Obervostassistent : Karl Ferdi¬
nand . Bater Albert Wieden Horn , Kausm . : Albert
Robert . Bater Ludwig Schwall . Fuhrm . : Liselotte
Paula . Vater Willi . Matheis , Schlosser . — 1V. Jan . :
Kurt . Vatcr Fakob Weih . Maler : Liselotte Henriette ,
Vater Friedrich L o e w e l , Buchbinder : Erika Luise ,
Vater Friedrich S ch nN d t . Mag .- Arb . : Berthold Her¬
mann , Bater Mathäns Junker , Schuhmacher : Ilse
Karla . Vater Karl Kirchenbauer . Dr . iur . Rechts¬
anwalt : Mathilde . Bater Wilh . Brorein , Schmied .
— 11 . Jan . : Erwin Franz . Bater Frau , Walzer .
Maler : Elisabeth Luise Lina , Bater Äiich . Sonntag .
Kaufmann : Irma Lndia . Bater Albert G r ii n e w a l d ,
Büroaeliilse : Gabriele vermine Katharina . Vater Frdr .
Maier , Poitsekr . — 12 . Jan . : Liselotte und Rosa
Emma . Zwillinge . Vater Karl Glaser , Packer : Sans
Friedrich Ludwig . Vat « r Friedrich Grohe . KSufm .
— 13 , Jan . : Emma Rosa Maria , Vater Mar Hal¬
ler , Dachdecker . — 14 . Jan . : Luise Iosesin « . Vatcr
Leopold Glaser , stäot . Arb . : Walter , Bater Nnbolf
Kallen - bach , Fafidanbenhauer . — tS . Iau . : Karl
Gustav , Vater Albert Metzger , städt . Arbeiter .

Todesfall . 14. Jan . : Margarete , alt 3 Jahre . Bater
Karl Streckert . Ob «ringenienr .

Wirtschaft unö Handel
lNachdrnck der mit einer Chiffre versehenen Artikel

ist nnr unter Quellenangabe gestattet .)

Sitzung des Reichskohlemals .
Im Mittelpunkt der zweitägigen Verhandlungen

stand die Preisfrage , da der Reichswirtschafts¬
minister zu der com Reichskohlenverbcmd mit Wir¬
kung vom 1k>, Januar an beschlossenen, aber vom Mi¬
nister beanstandeten weiteren Preiserhöhung erst den
Reickskohlenrat hören wollte . In den eingehenden
Verhandlungen , zum Teil grundsätzlicher Art , herrschte
Einmütigkeit darüber , daß eine weitere Preis¬
erhöhung , soweit sie nachweislich zur Erreichung
der früheren Friedensförderung nötig
ist, gutgeheißen werden müsse , Im Gegensatz zu den
Darlegungen der Bergbauunternehmer wurde aber
von der Mehrheit des Reichskohlenrat - s ausgespro¬
chen, daß die für die Wiederherstellungskosten ver¬
langte Preiserhöhung zum Teil in Anlagewerte über¬
gehe und deshalb , wenn sie schon durch die gegenwär¬
tigen Koihlenpreise ausgebracht werden soll, der All¬
gemeinheit auch durch die Organe der Koblenwirtschast
eine entsprechende Ueberwachung dieser Mittel zu¬
stehen müsse. Die Stellungnahme wurde aber ver¬
tagt , um die Frage gemeinsam mit den kommenden
Lohnforderungen zu behandeln .

Die Handelskammer Karlsruhe für Aufhebung der
Weinhöchstpreise .

Die Sandelskammer Karlsruhe bat
beim Ministerium des Innern Aufbebuna der in
Baden bestehenden W^e i nb ö ck st v r ei f e bean -
traat . Sie stützt ihre >?ordcruna auf die Tatsacke ,
daß in anderen Weinbauaebieten keine Höckstvreise
bestehen und eine Vreisregulieruna in Baden daher
überflüssin und schädlich geworden ist . was schon der
Umstand beweist , daß in der letzten Keit -m den Er -
aeilgerböchstpreifen niraends mehr Wein abgegeben
wird . Auch führte die Sandelskammer in ihrer Ein -
aabe an das Ministerium aus , dak die Weinböchst -
preise lediglich den reellen Weinhandel lahmlegen
und trotzdem keinen billiaen Wein schaffen .

Zum Austum der Volkswirtschaft.
Verwendung des Mehrerlöses aus Schlachtvleli -

häuten . Die Neicksfleisckstelle bat die Sätze für die
an den Tierhalter bezahlenden Säutezu -
sckläae neu festgesetzt. Die neuen Sätze gelten
für die Keit vom 13 . Januar bis einsckließlick
IS . Februar ILM .

Mseu - und Ammmeldungen . .

Berliner Börse.
Berlin , 16 . Jan . Immer weitere Kreise zieht

die Auswärtsbewegung an der Börse und immer
stärker tritt nach Aussage der Banken . Bankfirmen
und Makler das Ausland als Käufer deutscher Jw -
dustriewerte auf . Nach den Gründen dafür braucht
nach der Meinung der Börse nicht gefragt zu wer¬
den . Die traurige Verfassung der deutschen Va¬
luta gibt darauf die richtige , Antwort . Bei außer¬
ordentlich großem und zeitweise erregtem Geschäft
spielten Montanwerte die führende Rolle . Neben
Gelsenkirchen , Harpener und Rombacher waren be¬
sonders alle oberschlefifchen Papiere sprunghast stei¬
gend ; Caro und Oberbedarf , um M , gioiuSachcr 40.
Harpener 22, Gelsenkirchen 12, Mannesmann 16
und die anderen Papiere zumeist 10 Proz . Gegen¬
über dem Haussetaumel giwz es anderwärts zwar
ruhiger zn . doch waren auch hier bedeutende Kurs¬
steigerungen zu verzeichnen , Farbwerte gingen um
5— 10 Proz ., Elektrowerte bis 10 und die Mehrzahl
der Spezialwerte bis 10 Proz . und darüber in die
Höhe , wobei Kaliwerte bevorzugt waren . Kolonial -
und Valutapapiere waren erneut , aber mäßiger ,
gesteigert . Sudseephosphat erreichten den Kurs von
900 . Der Banken markt laz still und neben Renten¬
werten wenig verändert . Mexikaner waren weiter
erholt . In Devisennotierungen fanden große
Ŝchwankungen statt Im freien Verkehr hielt das
außerordentlich lebhafte Geschäft in Jndustriewerten
weiter an . Die Kurse schwankten verschiedentlich .
Im allgemeinen war aber die Stimmung behaup¬
tet , teilweise sogar weiter erholt .

Berliner Kursnotierungen .
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Devisenmarkt. Telegraphische Auszahlungen für :

Holland
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Arankfurker Börse . .

Frankfurt a . M . . 16 . Jan . Die Börse bekun¬
dete beute aui allen Gebieten eine festere Sal -
tuna . Am Montanaktienmarkt standen die führen¬
den Werte , wie Deutsch Luremburaer . Saipener .
Bnderus . Oberbedarf im Mittelpunkt des Interesses .
Die Kurse stieaen beträchtlich , etwa 10 bis 16
Bochumer 16 ^ höher . Auch die chemischen Aktien
erfuhren eine wesentliche Kurssteiaeruna , so Scheide¬
anstalt und Soliwerkobluna , Kerner iiud Badische
Anilin und Farbwerke .Höchst höher , llnt ^ r den
Elektropapieren ainaen Siemens Halske . Schuckert ,
gelten Gnilleaume mehrere Prozent höher . Ca -
nada Pacific 1025 plus 60Kolonialvapiere an¬
ziehend . South Weit 622 böber . Ausländische An¬
leihen . besonders Mexikaner , fest. Am Kassamarkt
für Industrievaviere sind arößere Kurserböhunacn
zu verzeichnen . Nur Kellstofs Waldhos standen im
Anaebot . Im weiteren Verlaus blieb die Haltung
der Börse fest bei lebhaftem Geschäft . Privat¬
diskont 4A .

Frankfurter Kursnotierungen .
>4 Jan 15. Jan
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Märkte und Messen.

OesterreichischeS MesseliauS in Leivzia . Unmittel¬
bar nach der veraanaenen Leipziaer Herbstmesse bat
sich in Leiv -na eine Oesterreichische Messc -
bandelsaesellschaft m . b . S . aus ständia in
Leipzig lebenden O c ste r r e i ch e r n aebil -
det . die ein aroßcs Messehaus in aukerordenilich
aünstiaer Laae lLeipzia . Scinstraße 1K/18i erworben
bat und dort aroße repräsentative Meßräumlichkeiten
für österreichische ?lus !kllunaen schassen wird . Da¬
mit bat Oesterreich als erster Staat ein natio¬
nales Messebaus in Leivzia aesckasfen .

Erste Ostdeutsche Textilinustermesse 1V20, Königs¬
berg i . Pr . Nachdem nunmehr in sämtlichen Räumen
der Stadtholle die Zuteilung der Plätze nir die mehr
als 200 Aussteller vom technischen Arbeitsausschuß
erfolgt ist, werden die vorbereitenden Schritte für die
künstlerisches und architektonische Ausgestaltung der
einzelnen Stande vorgenommen werden . Um unlau¬
teren Element : « nicht die Möglichkeit zu geben , auf
der Messe zu kaufen oder zu verkaufen , oürfen grund¬
sätzlich nur die zugelassenen Firmen ihre Muster aus¬
legen und Verkäufe abschließen , Eintrittskarten zum
Besuche der Messe werden dah - r nur an Aussteller
und Einkäufer — letztere müssen jedoch selbständige
Geschäftsinhaber der Textiwranche sein — oder deren
Vertreter ausgegeben werden . Kaufmännische An¬
gestellte die für den Besuch der Messe besonderes In¬
teresse haben , können durch ihre Chefs ebenfalls Be¬
suchskarten kostenlos erhalten Der Meßkatalog er¬
scheint im Verlage der Messeleitung und bildet den
einzig zugelassenen Führer durch die Messe . Es wird
auf eine Eiükäuferzahl von 3000 gerechnet . Gesuche
um Erteilung von Meßkarten und Nachweise von
Wohnungen sind schon jetzt an das Messebüro , Kö¬
nigsberg . Kneiph -Langyasse IT . zu richten .

5

Deutschlands Handel mit der Türkei , Der Oberste
Rat beschloß , den Artikel 23 des WasfenstillstandS -
vertraas provisorisch in Kraft xu belasten . Dieser
verbietet den Handelsverkehr zwischen
den Kentralmachten und der 'Türkei . Die
deutsche Ausfuhr nach der Türkei kann
nur durch Vermittlung neutraler Staaten oder
der Alliierten erkolaen .

Industrien .
Badische Lederwerke , Karlsruhe - Mühlburg . Nach

dem Geschäftsbericht für 1918/19 stieg der Fabrika -
tionsigewinn auf ^ 1617 691 ( i. V . 816 741 ) . Die
Abschreibungen , die in unübersichtlicher Weise mit
Steuern , Arbeiterversicherung u . a . in einem Posten
zusammengeworfen sind , betragen 1014 306
s467 2Ä ) , so daß einschließlich ^ 68 092 Vortrag ein
Reingewinn von -F 238 286 s189 146) verbleibt .
Hieraus sollen aus »Ä 1 Million Aktienkapital 9 Pro¬
zent ( wie i. V, ) Dividende verteilt , -K 60 000
(30 000 ) dem Reservefonds überwiesen und ^ 87 831
aaH neue Rechnung ^vorgetragen werden .

Stimmen aus öem Publikum .
tKltr Veröffentlichungen unter dieser Rubrik über -

Die Verkehrseinstellung der Albtalbahn .
Da das Personal der Albtalbabn am Donnerstaa

in den Streik trat , ruht nun der aanze Betrieb .
Diese Verkebrseinstelluna ist im Interesse der Sun -
derte von Arbeitern und Beamten , die auf aenannte
Babn anaewieien sind , nicht nur tief bedauerlich , son¬
dern von den schwersten wirtschaftlichen für
die gesamte Bevölkeruna . lieber diese vlobliche
triebseinstelluna ist man um so mehr überrasch : , als
am letzten Samstaa eine vorläufiae Einiauna zwi¬
schen Direktion und Personal zustande gekommen
und auch der Hakrvreis aanz , emvsindlich erhöbt
worden war . So kvstet »etzt eine Emzelfahrt von
Rüppurr nach Kartsrube - Reilhsstrake 40 Pfa, . nach
dem Marktplatz 46 Pfa, . eine solche von Rüvvurr
nach EttlinaeN foaar 66 Pfa .
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Gerichtssaal .
e. Karlsruhe . IS . ?!an . ?!n der aeitriaen Siduna

der Strafkammer III wurden verurteilt : Anna
Sanier aus Zürich, weaen schwere» Diebstahl ?
imd BetruaS 3 Monaten Gefänanis : Oskar Deck .
Taalöbner aus Mörsch, weeien schweren Diebstahls
i . R . unier Einrecknuna früherer Strafen von 1
Iabr 4 Wochen »u 2 Jahren 3 Monaten Gesamt -
acfänanis : Euaen Blattmann . Taalöhner aus
Karlsruhe , weaen Seblerei und versuchten schweren
Diebstahls i . R . au 8 Monaten GekänaniS : Johann
Kraft . Knecht aus Zimmern , weaen schwere « Dieb¬
stahls au vier Monaten Gefängnis : Erwin Iuna -
kind . Kaufmann aus Evoinoen und Nikolaus
Klevenz . Landwirt aus St . Leon , wmen oemein -
schaftlichcn Betruas au Gefänanisstrafen . ersterer
von 4 . letzterer von 3 Monaten : Guido Krauk aus
Labr . Zuletzt Unterlebrer in Tiefenbrann . weaen
Sittlickkeitsverbrechens au 1 Iabr 6 Monaten Ge-
fänanis : Josef Kieker . Taalöbner aus Unter¬
rodach . weaen Diebstahls i . R . und Betruas au 1
Jahr 7 Monaten Gekänanis .

Sports Spiele Turnen .

Di « Svielvereiulauna »sreibura . die am Sonntag als
einziaer nnSwärtiacr Llaavereiu hier svirlt . verdient
volle Reachtuna. wie Pdönir im> Borsniel in i^reibura
erfahren musite . wo er k> : 1 verlor . Schnelliateil und

AnarlskSaeist
acnschaktcn .
auna mit « WA ^nur wcni« nachsteht . Pböntr nimmt auch dieses Sviel
ernst und t̂ ttt mit der am lebten Sonntag gegen Mttdl-
birra aläir»end bewalirten Mannschaft an .

»
..Der Winter "

, die wohlbekannte , bereits im
13 . Iabraana siedende illustrierte Zeitschrift für den
Wintersvort , das amtliche Blatt der aroken deutschen
und österreichischen Wintersvortverbändc . erscheint
nun wieder sim Beraverlaa München 48 > in neuer
schöner Ausstatwna . reich und vornebmlich von
Künstlern illustriert , auch mit autem Kunstblatt¬
schmuck. Das vorlieaende erste Sekt überrascht durch
eine Mlle oriaineller Beiträae . von der wir im be¬
sonderen eine phantastische Svorteraablun « deö
Schriftleiters Carl I . Luther bervorbeben . Nn
der neuen aeschmackvollen AuSstattuna muk . Der
Winter " von iedem Wintersvortsmann . der sich über
seinen Svort auf dein Laufenden halten will , gelesen
werden .

Tagesanzeiger .
'Näheres ist aus dem
Anzeigeteil , u erleben .»

Kreltaa. de» 1« . Aamiar lSAI .
ad . Landest beater . »Das Dorf ohne Glocke' .Ansang 7 Uln .

Coiosseum . Waltltr . NeueS Proaramm . abends
^ Uhr .

E ü n st l e rS a u s . Konzert, abends '57 Mr .
>iaffee H t l d e n, b r a n d. Konzert, abends 8 Uhr.Kau sin . Berein . Vortraa . abends 8 Ubr.
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Allgemeine WitterungSübersicht .
Irr den hetzten 21 Stunden hat die Wetterlage

st>feru> eine wesentliche Aenderunz erfahren , als der
Hobe Druck durch eiwen kräftigen Vorstoß nach de»'
Bnriienltknd die txrseMt noci^ vorhandenen Reste der
Lufnvirbel verdränyt bat. ? n Deutschland ist da«
Weiter vielfach noch womg , doch haben die Nieder'
schlag« nmiWlassen , beikverse ist Airrheiterung >>"
Gange . Die TemKerakrren licoen allgemein lieier
als bisher . — Wenn auch eine starke Zunahme de»
Druckes z» verzeichnen ist, so ka-rm doch mit lang«'
rem Bestand des H« W>ri«ckeinflusseS vorerst n-M
» ereÄmet werden, vielmehr scheinen neue atlantiW
Lmtimrbel wieder die Herrschaft gewinnen .

Boraudsichtliche Witterung bis Freitag . 16.
nuar . nacht» : Vorübergehend Aufheiterung .
leichter Frost» dann erneut milderes Wetter Mv
Regelt und lebhaften süd«vestlichen Micken .
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klikeuiix »u , arm Ser»il" >Or. ?>-.) 7. - 8». Z«. neu ein -

. ?r. , 7. - Sa.»luai . rt ! „Sspplio" l !»a. ?r. l 7. - So. 15. „ Nixnoo " (Lrli? r.) — wo . 2« „o -vtn " , 1« . pr ) 7. - Tu Äeo
>Vei1 (t»^ voi-,leI >l>ns« > Letten vc>rr«xs>i-rtei>. Vorrrckl
<Zer Vor?>ixzl<->rten in <Ien Ver>>»>>k- tÄ >«n ui«j »n «irr? l>e»terk »ssc Itt»vp«iiet>I>>>äe > »m S»inst »x, ckev 17. j»nuiul^Il» b>» l l/dr . Verk »us rum K»s»enprei, von l̂ontzx ,
«len IS. 2N ^ ixvon zm ZZ. j.iriN2f k»ben In-
ksder von Vo,ruxs !i »i-«rn eil, VorklUlkrectil lj« z
Zill ^on>» >, llen IS. jsnil» , , n»clin>. > ,4—s vdr, clrr »II-
xemeine Verli »»k kierrn kexinnt vienswx, lien zo . ^»nv »r.

> s eintrsckttssl

von » erst » 6 . 22 . Januar ,
» dentis 7 ' i2 vkr

Einmaliger

lustiger Xbeaä

Professor

^lar ^ eü Zairer .
Karten ?u l^Uc. 5 .50 , 4 40 , Z.Zl) , 2 .20 !
(einsctil . Steuer » dei Kurt 5ieutel6t ,
vormalz l-lokmuzika ienlisncllunA ttux -i
i< unt? , 1°

eleption 25/7 ), VaI <lstr»lZe Zy, !
I von 9 — l un<j 3—b Utir, sowie ad 7 Uhr

an eier ^ ben6kasse .

llMeeüilllevdrM
XVi' l^ strske 8 .

freitsx , «Zen 16 . ^ snusr IS20
« dentis 8

5on6er - kontert

I-eitun^ : k̂ rl. Speratl .
I . K»I»Im»NI>-SI!»!«->Z>HI!ll - » -
Z « ei». « °>d. «»- »«g. « '»I-'er .
I- r̂»iu. U» t!pl«I. vll »>?r<lire . .
4. I«l» <I» I5»>I»i!« . . .
5. Ls,öe k»»I»sis rnr Oper »Zktli»

6 mis Iwlilküg »» .
7 isllz « ZIuzZ«». V»>Si! kaston
8 ^U8 äsf v/ock«, Potpourri .
9.

10 Zclil- I!«»» ^.

külov
8ir»uK
X<5I-r-«el,
^üve
?>oio»

kZriez
V/ci tr»ub !"riiiel«!
^es»ei

coI055eW
Hd keuts

<Ia« neue , kumoristisciie

Varietö -
krogrsmm

? SLlicli » denä » <̂,8 vkr

5onntsgs

2 VorsteUun^eu 2
4 onti ' ,- 8 vkr .

> « 6V -
> !

Sokienstrake 2 — Oroöer 8s »I

freitsz 7 Vdr S Uki » »1 've

Sonntag von 5 — 7 und 8 — lv vlir :

kiiMriW kl ! r MvllSülüe !

Illineii inoHerlier Mie .
Kostüme : firma IViicdel - kösen .

^ n «ien antiern 1°
sßen ab '<- 7 vkr »dentis :

im i?estaur « tion « lo !t» l.

MIMMüWM I

kIN ? ke !llM
-

k!ii»er varekrl . Novt >lu>e» cd »f« voa -
K»>I»rah« che «rxeben« ^sittciluax, <t L ich -
6ie Me « - gen « i ua6 6» z
Herrn K»rl ^ U « N»

KoetkestraLe 45
lciiuklicd ervordea d»de. Ick venia kemaht
»ein , mein« venen üua <ion, »» «ti»
kevuxev VerkZUtiu« « iul»»»sr>, »te« prompt
uock reell ra keclienen aack biit« um xekl .
Zuspruch .

klvcd»elitanx,vt>ll

Mg » SlicüIeNIiU .
^ eke^ er unci V^ urslle »-.

M

stets kriselt ru hahen bei
l^ o « . ^ al 'Isti 'ÄlZs 23 .

t . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Serien freiiaA/Vbentlz Sonäer - Konrert .
Mzlick ab 4 Ubr , Künstler - Konüer !

Ariedrichstrake t ».
Montag bis Donnerstag Mohn ,
Freitag

'
und Sams.ai Rcps .

Mahlfch « «,,e sind mitzubrlnoc ».

U !» g»t

§ LKUlS

« «-ni ' t- nstl,2S . ? « >opi,on LV7V .
g«ts» dürzetl. 7snli>»s, «, «>! n«s» i> gisucllt .

k>Ielli,inri>trcten6s vrräen einrrln unter,iclitet.

repariert schnell, sauber und billig

z . C . Masetter liachf .
Jnh. : Wilh . Prüfer

Ilalserstr, »?!« S27. TelevAo « z >?z.

emsilvsseklrrs
vercken 6,ucrl >»k« rep »riert.

kutogsnv Sok ^ eiliondolton « ertlen»uzxekütirt
Kaiser klle « 85 leievkon 1748 .

EszclkÄtts - Krükknuna

Leeüre m>ck »nlruzeixen , tiaö icd in
l( srlsrulis , <Zottes » uerstrakel4

eine

fülzls «neiuez ligZsfkü -SflsüiilslizLlisstiiZ
eröktnet nabs — vurcti lan^ jäkr^ e Tätig¬
keit in <ier krsncke u gute Kei etiunAen
s aube icn meine verts Kuncisckakt in
jelier Se/ieku x ^ ut bedienen ru können
unä bitte um ^eneißten ^ u ^pruck Die
!.eiiunx ist an frau

übertrafen .

Zigarren LpeNslAesclisft

UzsSg
^ r «I«pi,on2Z>. !. 8 . Keon«n,te .S2 .
CZ
l?.E?WlsI!° !C!!ü1lÄlZCI!Zl°IkZ!ÄtZlNZDlZIÄlZIlZlo >lÄlZiA!lAlVEI^

Svfvlt » eselvar :
Drebttrou » - Aiotore

1 St . t PZ. LLl«!!8li Volt
2 . 1 >,» . .
4 . 1 . lÄ ^ .̂ l, .t . .. .
1 „ AI .. Z2",Z8N „alles neue Motoren .
Grund K vedmicheu .

Waldstrai.« Zy .

Hausierer
kauit den Vedars im

EnaroS -Has»»
s . Romenthal

Waldstrahe « >c oder
« roiienktrnh « <; ?

USUNSSSSN
vvirc! »vkvt't keseiti t .

jedermann er 'sU kostenlose
Xas!<n»kt nacl , V̂n^ade von

^iter uncl Qescmeckt.
L, . ii>öiI. fIi . ciZsiili !>oI>,Wiii :>is »
^cU>vk»nti,2ler',tr 4Z. > 25 .

WNlllilW
k>l>tvNt -0u, », ! ,U

« . Nllüer

k . c . MNrz
» . V .

jeÄen ^iltt ^ oek abenci
im î sistall

Nsllen . ? > « ln ! nx .
Samsta ?, 17 ,s« n . i92l )
1 . u . 2 . 8lk>t!Ies -Umm ^

Suf IIMSWI» ? I»Ia z« gsi>
V. t. s.

Xbenris S vkr

HlelmmlliMlüilg
im Klubnsus .

Sonnt » ?,18 . s» n. iSZV
Z. iinil 4 . »ilziinzdizst

In vullilvk zegen
Vllltolis 1. uiill Z.

5 . USlIN ! !!l» ff In öslsil -
I>eim 10 Ulif .

Weiteie Spiele ver ^ en
SamstsL sbenä bekannt

ssexeben

äak » dlreiclie ^»kr,xrn teile leli mit, ck»a meine
im Verlax C . 'N- ncrr , dt-nmdurx ». 8. er-

« dlenene Vro -ckSr«

„ Die örei kommenden Knesse
"

^nel»n«l» >u, «In»„6er»«trunxkraaern von «>er Lntent«.
mit »«In« ,

>«ut»ekl»n«t»
^uk»tl«z In «lex kommenden Virren ,
ciie einen 8en» tion,ertvli ? e,^un ?en I>»> >10 >nk-
t»xen in b kannten ) »ucti von mir »II>-e>«t po>i»
krei zr^en dllk . Z. - bewaen » erden lumn .
0cner»I der Inknterie von k>ancol » t» t der
8cl>rikt »oeven in den , , »' vn»t»I>ekten kür politili
aad Velirmiclil " ei e «inxetie, de, Lltnrendeve»precl>anx xevidmet.

privstlekrer
vurlack I . » . . ZK ? .

- x

I! » eliM Uzii
-

Wel

sm Lonntag ist im

kasansngsrtsn

« arlü 'iivei '

luravereln M5 .

S»m»t»x, d . 17. 6 . Î t»-
»dei d« S Udr

Im Vrre!n«IoIl»I
Uonst! - VesZWNlillüg
v«, «-icktit-en ?»xe»ord
» »nx « v>e» ist d»»
»ckrin «»erMItzliecler
I«in »e>,I . Spieler ! drme
erlordei-llcii . <
x»be der n-ick niclit »t»-
eekolten Sckulie.)

Sonnt » ?,18 . ) »N . W2V
a» k <iem K. i". V. ? l»tr.

? . ^ M8elizft litis .

3 . .. IM .

4 . „ 3 Üds.
Xuk unserem platte :

5 . ^ ZMIZlZjlZft gzgsn
^ iiklblisg 5 .

Keginn 10 Ukr.

1 . ikonn » « k .
in krsldurg .
^ benä » ? us,mmenk .

im Vereinzlokal .

8onnt »e,2S 1» n . 1920

k . ( . ? kövix
»ul unserem l^Iat« .

l . . 2 . . Z . klazze ^
Qleiehm -tSiz e^ srmt — von

bi» >/zs Ubr xeSkknet rsscbe keäienung
K» i«« r-

straSe IZ6 .krie6 ? i « ksds « t

Verein der

Hundefreunde
«. B .

Aeltrster konolog. Berel »
Baden » .

Di «
SWl ' versanüiWS

>en Zl . Januar tü _
abend « tlvr . >?
LanSvtnecht . Ulkloka ^
statt . Dle lageöordnun «
wurde bereits mit de»
schriitticheuEinladungt '
verlaudt .

D »r « orstand ^,

be ^ eßnen sicti um ^ 2 Ulis .

k . - V . Leierikieün
« V.

PNvNIX - - A>̂ MNI^

ltsllsntusnsiiunll Irsinlng
5vie xevSIinlicli .

/ « >en k'roit»^ i>dd«. 7>s, Ulir
!>l !e !«t»»f» iniii!>iilg Ii» I-vliZl.

S«m»tas , lien 17. Isnusr ,
n»cam. Z t/nr :

I. iuiiioieii g«g,i>
Iii»!»!«» >.

Sonntae , den I». I«nu«r,
naclim . >i,Z ^ kr »uk m?»erm

PI«t « l
pkünixl

5p . Vx . kfeiburzl
« v !>k !

I V«ni>i»I>.—k.-it. NWplin IV.
> ,» UI,r !

III. «»NNilillSkl- k.k. IilÜZvIl».
, Uhr -

Ii. «Iimiili . — f .-k. kttliiiili 1̂
Xkend» mi « >ien VZite»

Le««>» S » Untentisitunx
im 8a-»l .IMtvock, 6eN 2l .

l/zZUVr :
ilHliowll ! g«M

dulisli i»»isw » I.
^dead« 8pieI»u»scI>aK und

Vorsi»n ^ »o,nx.

Kzsks. fuLdzlliefsilil
« . V.

Scblrmtierri
t>rwü von g »de»

Batterien
kttr
uad

al « ea>
tederv

etn».ver/am .
rund » t 'eliinickeu .

Waldftrakie SS .

<Ze»ct>iikt«steIiel
^ iril- i Z». 7e> II ?Z

S»»«» «, Ii,» it . ö». »t«.
»uk un«eremSp»rtpl »t '

k.-». I». - n.r.v.l^
.. III. - ».?.» "
,. ». - it.?.». »

.̂-li. xe ^en
».f.». ».»

»eeinn », >/,II , I , ><zZU
Lintkitt »ul Älcn
l-l»,r-n t ^ »rk .

II iliir « n». Zt,rt t»«

k>rei «e kilr Senioren v
junioren .

>lie »pieikreie
»ckakten k»"en d»>»>>

teiilun ^timea
Z-mitsg . ä«» 17. t». Xt»>

8 lli»
^konin ?er g »rten !»»l
üllllgllsöSsVStZiiUMlvIIS.

Bettnässen
Abliilke sofort. Älter
Geichlecht angeben . .Ausklinkt kostenlos . . .
Üi»kIl>II >i«issi»>. « llnvM ^

Äleureiitlierstr. iü»

Warnung!
Warne

mann , me
Nickard 'vombrra
den 5Iamen .Naclilla. traen
Art etwas , u aeben
zu boraen, da l «
nickt? auskomme . . .

Ludwl« Oombet "

litt
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Jüngeres fleißiges

Mädchen
sofort oder 1 . Februar

ucht .
egenfelditrake 1. v.

Sek,cht .

Tücktiges . ehrliches
MMMßMen

»uf 1 . !>ebr . gesucht :
Hirsckitr . SS . 2 . S t,

^ Äbftäudlg . Mädcke »
>. bessere Küche u . Haus¬
arbeit auf sofort zu
^ Personen gesucht :
Kaisers -r , 167, 3 . Stock .
. Alleinsr - Hcnde nrair°ür 3 Perionen als
. . HanSbälteri »
sofort aesuckt : Gerwig -
lttafse 27 . S . St . . rechts .
. Tüchtiges Mädcheu

auter Behandlung zu
kleiner Familie auf 1 .
>5ebrnar aesuckt :

^ .rs Kstr . III . 2 . S t.
Aesuckt sofort freund¬

liche ^ besseres . junges
Madchen

welches gemeinsam mit
»er Hausfrau d . Saus -
aalt besorgt . morgens v .
>—12 Mir . nachmittags
von 2 —S Uhr . Zu mel¬
den moraens von 10 bis
>A Uhr :
>»ra » Läthc Schubert .

. Sckcfselstrake 45.

Köchin
welch« auch Hausarbeit
übernimmt , ftir sofort
»esuckt .
^ « . Hildenbrand .
Llbvrinzenstr . St . Lad

A » serti «» » g el« a und
einfacher Damenkoliüme .
Mäntel u . Kleider nach
erflklass . Berarb . emv -
fieblt unter Garantie
tadellos . Sitz . Mäßige
Preis « .

Hermine Goldstei » .
Waldftr . 75 . 3 . Stock

Verloren
Freitag abend 9. Januar
zixilcken Karl - u . Wald¬
strahe schwarzer Pelz .
«Heg. Belohn , abzugeben
Fundbüro oder Körner -
strane 20 I

verloren
von armen jung . Mäd
chen schwarzes ledernes
Portemonnaie mitZu ^ e
und gold . Armband
Sonntag abend 1» Uhr
an der Hauptpost . Abzu -
aeb . geg . Belohn . Nutts
strafte I « III l .

Verloren
schwarze Samtmiitte
im Klosterweg geg . Park -
strake . Nachricht od . Zu -
erftattung gegen Beloh¬
nung erbeten Bilrtle .
« chsnSelüitrake S.

Für sofort od . später
KWin

- VMzevWDeM
In gutes Saus gesucht .
Angebote unt . Nr . 7477
Ms Taablattbüro erbet .
MMsMWss .

'

welches gut bürgerlich
kochen kann und übliche
Hausarbeit verrichtet ,kur l . Februar gesucht .
Waldstrabe 40 » ll , Lud -
wigsolati .

Mädchen
welches gut bürgerlich
roch , kann u . all « Saus¬
arbeiten übernimmt , m .
»Uten Zeugnissen per
1. Februar aesuckt .

^ Frau Brnckmau » .

. Zimmermädchen .
das aut nähen , bügeln
und servieren kann und
«Ute Zeugnisse befitzt , aufi . » ebruar gekuckt . Krauvi -. M . Strans . Karls¬
ruhe . Weberstrafte S.

Tü
W

'
dch !

ehrliches
ien

Mit auten Zeugnissen bei
Mtem Lohn zum 1 . Fe -
»ruar ««sucht:
—Krie ^ str . 8S . 2.

Evangelisch «

Stütze
Flucht : Herren strak « IS ,

Mädchen
an s«Mtänd . u . pünkt¬
liches Arbeiten gewöhnt ,
wit gut . Zeugnissen , zu
« einer Familie per so¬
fort oder später gesucht .
Labil 70 Mk . Angebote
unt . Nr . 7422 inS Tag -
Lgttbiiro erbeten .

Lc >irmä » U,en
»Um Weiknälien , aus
achtbarer Familie gesucht
lowieMaschinennäherin -
uen für Wäsche gesucht .Frau Beideck , Wil -
Lelmstrafie l3 . parterre .

Lehr - und

Lonfmüdchen
sofort gesucht .

Mtschüler .
Kaiserftrake 161 .

Nur durchaus geübt und
»«wandert in Karton -
Zchließen , Ueberziehen .
Mach - und Bodenveutel .wr Akkordarbeit sofort
»«sucht .

KnnstS ruckerei

MMrealtSle . .Tarlörnhe . Sreinstr . 28.
vi kiae

anWaflyfr

^ axt ?nstx , 14 ,
Gut beleumundete

« «wandt « Herren
finden

Reikestelle
gegen Fixum und
Provision . Angeb .
Unter Nr . 748ti ins

.Taablaitbüroerbet .
Tüchtiger

Schreiner
Illr Küchen Möbel für lo -
Brt gesucht . Näheres im
^ Mblattbüro , u erfrag .

. . Jung « Frau , welche
!»r « Arbeit sauber und
Lftyktl . verrichtet , sucht
Mchästigung . am liebst .
Zuroreiniaen .
Tmla cherstr. S2 . IV . r .

Weinstickereie « werden
N man . Pr . angefertigt ,
^ .uitsstr . 0 . II . Müül -
!D ?g . Pysf ^

Die Iran
w« lch« den Ecke Sofien
u . Herderftr . v . Balkon
gefallenen , grau - roten
Teppich mitgenommen
hat . wird aufgefordert
denselben gegen Beloh¬
nung sofort zurückzuge¬
ben . da man ihr nach
Angaben von Auaenzeu
gen auf der Svur ist .

Premauer .
Herderftr 13. 2 . St .

4M Wohnhaus
mit 4 Zimmerwoünuw -
gen in d«r Weltstadt zu
verkauf . Ana « b . u . Nr .
7471 ins Taablattb . erb .

Ein schöner , neu her -
»e richtete : Schreibsekre¬
tär u . « in beinahe noch
neuer Schreibtisch zu
verkaufen : Durlach ,
Pfin,strafte 24 . 3 . Stock .

Biirosckreibtikch
mit Aufsak .

Handbohrmaschine
, u vk. : Sckerrstr . 12. II .

Kleiderschränke .
pol . u . aestr . . Wohnz . ,
4eck. Tiscke . vol . u . Eiche ,
ooli «rte gebr . Betten ,
Schreibtisch für Kontor ,
2 Schubladen , zu ver »
kaufen :

Kann « an » .
<S ?NstsstM 1^- .

Laute
hochfeines Saloninstru¬
ment . Spottpreis 140 ^
Angebote unter Nr . 7334
ins Taablattbüro erbet

erbalt . Trompet «
lBiftonl . sowie Kioder -
lanfstnbl vrelsw . zu vk.
MMlnim . Foxststr . ßv.

Au verkaufen
Erstklassiger vbotogra -

phischer Apparat .
Kabinett -GrSke . m . Sta¬
tiv . Z Kassetten n . , we ,
feinst . Linien lnicht Ko¬
dak». Sckriftl . Anfragen
nnt Nr . 7454 ins Tag -
blattbiiro erbeten

Photo -Avvarat . 13x18 .
3 Dovvelkafs «tten u . 1
Tasche zu verkausen :

Oskar Soder .
Maxau lN brinbadl .

Schreidmaschine .
Sichtschrist , abzugeben .
U . Beiler . Hübschstr . 2».

sowie Strickmaschine bil¬
lig zu verkaufen :
Zäirinaers tr . 4« , 1. St .

Emailberd
billig zu verkaufen :

.̂ äbrinaerstr . 37 . 1 .

Ein Kamin
mit Gasfeuerung für
Wohnzimmer u . Salou
geeignet lsehr schönes
istück » zu verkauf . Näh .
im Büro Adlerstrafte

Schlveitzapparak
zu verkaufen :
>ÄIlmick . Kurvenstr . 11 .

Zu verkaufen beinahe
neuer

schMeöe - Wsdalg
zu billig . Preis bei Wil¬
helm Sckäfer . Schmied -
weister . Eggenstei » .

Herren - « . Damen -
fahrrad billig zu verk . :

.>iäkringerstr . 37 . 1. St .
Herrenrad tN . S .U . ) .

gut erhalt . , mit neuem
Gummi u . Torv .-Frei -
laus . ist preiswert ab¬
zugeben : M . Sckemvv .
Welschueureut . Hauvt -
ÜT-ch? , ?54.

Wl .
> ,z ! unae ŝ rau nimmt» lickarbei « in Wäsche
^ lgeaen . Angebote unt .
F .r . 7 ! «5 ins Tagblatt -
Liro erbeten .

Nktom - Mlicil
mit abnehmbarem Bock ,
sehr gut erhalten , sowie

eis I- ZliiM
7,7V m lang , 24 cm hoch,
zu verkausen bei

Karl Reinmulh .
Weingarten .

Dunkelblauer
Sakto - Anzng .

bein . neu . dnnkl . Ueber -
zieker für miitl . Figur
billig zu verkailfen :

Kaiferktr . 112 . 1 Tr .
Vlermogensbe -
,ziert « ng . A »ii -
stellung derCr -

Aeratu » ,, und Anleitnna .
i^ ^waltiingen übernimmt unter strengster Ver ^
Sff W ^ ^ ' beit qevrüfter Finanz - und Bankkachmann ,
^ cktig sürkleinstenRentner . AuSkunstundKoften -
8 .uschia
« k. 73ü, 5»,." » » verbindlich gratis . Angebote unier

730? ins Tagblattbtiro « rbtteu .

Wirkschaft i . Schwarzwald
mit ca . 2S PS Wasserkraft .

die noch bedeutend verstärkt werden kann
mit Oekonomiegebäude 80000 , Anz . 20000

Kleines Hofgut
in Hohenzollern . 13 Morgen b . Haus , AKühe ,
reicht , tot . Inventar , Holz und Seuvorräte ,

Mk . 50000 . Anzahlung Mk . 20000

SMS M WUl MM ?
u . Lagerräme ca . 1100 gm mit guter Rente
Mk . 170000 . bald beziehbar . Anz . Mk . 40 000

Mno
inKreisstadt , ca . 30 000 Einwohner . ca . 200Sitz -

vlätze . Preis Mk . 2S000

Landhaus
im Neckartal , 2 grobe Zim ., Küche . 2 weitere
Zimmer können leicht eingerichtet werden ,
Garten , sofort beziehbar , Mk . 24000 Barzahlg .

Hofgut -Tausch
14 Morgen , Haus mit 4 Zim .. Scheuer . Stalls ,
reichl . toi . Inventar Mk . 7S0V0 . Zinshaus

wird in Tausch genommen .

M . Busam .

^ '
Z ?

-

Herrenstraße S8 .

Neue

Schlafzimmer - Einrichtung
in weift mit schwarzen Perlstäben und rotem
Marmor zu verkaufen . Norkstrake 28. vart ^

Ein Transport starker

SM ! SM li ! s >N -
Sß » kiIk

zu verkaufen.
T
str . 22 « . Ie !. :» »2 .Mayer , GrAlvlvlel .
D « . m ° rsv - iW. er -

1 aroker Drefchschnvven
auf Abbruch zu verkauf .
Malsch . Amt Ettlingen .

Bahnkofftrafte I ,« ahntiofstrafte , .
Zwei herrliche , echte

VeillllkWiiik

umständehalber abzu -
leben . Angebote unter

7470 ins Tagblatt -
büro erbeten .

für mittl . Gröfte . sowie
Klgpvzrilinder . schöner
Klavvsvort « . u . Baby¬
wäsche zu verk . Lachner -

erstr . Ä . va r t .. reckts .
« « » « « » » « « » « SS »
^ Zn verkausen 5

1 guter Herren - «
Überzieher , «

« 1 blauer Gehrock - «
» anzug . ^ ^

»
Z 1 Paar neue Leder - »
» Pantoffel lSafian ) «
Z uud verschiedenes . «
Z Schillerstr . 2 M lks . Z
Z von 13—1 und nach Z
5 4 Uhr . »

»»»«»«» »»»»»»«
Fast neuer Seiden -

Saint -Wintermantel für
älter « Dam « , mittl . Fi¬
gur . paff . . , u oerkaufen :

^
Plüfchmantel .

elea .. neu . Gr . 44—4S,
preiswert zu verkaufe « .

var ^
Schwarz . Pelziäckchen

lBolleroform ) m . klein .
Muff u . Krawatt « . für
luna . Mädck . paff . , für
480 ^ zu verk . Wr . im

Wollene Dameniackc .
44—46 . gut erk . . Arbei -
terüberzieber u . Vogel¬
käfig m . eis . Gestell bill .
zu verkaufen : Schiller -
sttaft « 3 , 3 , Gfysk.

Zn kaufen gesucht :
aute Bett . . Büffet . Ver¬
tiko . Diwan . Plüfckgar -
nitur . Kommod « . Svie -
aelschrank . Ana . u . Nr .
74 "<! ins Taablattb . erb .
Schlaf,immer -Einrichtg ..

gebraucht , von Braut¬
paar im Preis v . 1200
bis INA) ^ zu kaufen
gesucht , auch schw. <5KH-
rock - Anzug . sowie Bett ^
nnd Leibwäsche . Ange
böte unt . Nr . 7407 ins
Taablattbttro erbeten

Zn kaufen gesucht
Dienstbotenbett ,

Schränk u . Kommode .
Angebote unt . Nr . 7460
ins Taablattbüro erbet .

Piano
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . Nr .
74« ! ins Taablattbüro .

ano
gleich welche Farbe , zu
kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 7S77 ins
Taablattbüro erbeten .

Klavier
gut erhaltenes , von ein .
Öffiziersaiwilie »u kau¬
fen gesucht . Angebot «
uut . Nr . 747S ins Tag -
blatMiro erbeten .

3 Paar gut erh . Mili¬
tärschuhe . Gr . 27 u . 23,
fow . w . Svortbofe z. vkf .
Turlackcrstrake 01

Ein Paar gut erhalt .
Kavalleriestiefel .

Gr . 41 . zu verkaufen .
Anzus «b . nachm . zwisch .
3 u . ö Uhr . Mress « im
Taablattbüro zu erfrag .

Wc ! >«!ikorn
zu vcrkaufen :
Klailvr ech titr . 4 . 1 . St .

Zeitschriften .
vollst . Jahrg . ans uns .
.̂ eitichr .-Lesezirkel , wie
Gartenlaube . Daheim .
Ncbcr Land u . Meer ,
Universum u . a . . solange
Vorrat , geben billig ab :
Z . Linckö Buchhandl » « «.

Kaiserstrafte »4

ZMd Zll verkMev .
Dobermann , sehr wack -

u . folgsam . N Jahre alt ,
vreiswert zu verkausen .
Käserei E . Hoffm - nn

i».' i !blbnra . Lamenstr . 27.
S Znckt - » ud
Schlachtbabnen

zu verkaufen : Köhler .
Rintbeimerstrafte 0 .

Einfamilienhaus
oder

ZtveUMenljM
in bester Lage , zu kau¬
en aesuckt . Ana «b . n .
Preisana . u . Nr . 7470
iusT ^ ^ latt ^ ü^ ^ bc^

EiUllMlienhaus
od . modern gebautes
Haus mit S od . KZim -
merwohnungen i . der
Kaiser - Älleetage oder
kvnst guter Wouulage
sofort zu kaufen ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 7371 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Anwesen
mit Einfahrt , größeren
Lagerräumen u . Büro .
Lage gleich , zu kamen
gesucht . ^Änaebote uut . Nr . 74Ich.
ins Tagblattbüro erb .

Zn kansen gefncht :
gutes Bett . Schrailk ,

Sofa . Vertiko . Kommode
unö Kückenschrank .

Angebote unt . Nr . 74K7
ins Taablattbüro erbet .

« e zv ! W «
Bufset . nuftb ., Pliisch -
garuitur oder Diwan .
Anaebote unt . Nr . 7408
ins Taablattbüro erbet .

LamenschreMch
und Ziicherschrank .
nur tadellos erhalten ,
zu kaufen gesucht .

Angebote unt . Nr . 7417
ins Taablattbüro erb

Kontrollkassen
acbraucht .Natioual .kanft
Fritz Tritfchler . Karls -
rn !, e . Kriegstraft >? 801

AmeeZelWeiSer
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unt . Nr . 747K ins
Taablattbüro erbeten .

Gut erhaltenes
Break

viersitzig . von Privat zu
kauf . aes . Anaeb . u . Nr .
7414 ins Taablattb . erb .

Ä uto
oder gutes Motorrad zu
kauf « » «« sucht . Angeb .
unter Nr . 7492 ins Tag -
blattbüro erlx ' ten

yerr .- u .
mit oder ohne Gummi ,
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . zu kaufen ae¬
suckt . Angeb . unt . Nr .
739.? ins Ta -gblattb . erb .

Kinderwagen
z. Liegen n . Sitzen mit
Dack von Privat zu kf.
aesncht . Angeb . u . Nr .
7400 ^ ins Taablattbü ro .

Schreibmaschine,
neu oder gebraucht , zu kaufen gesucht . Zahle
jeden Preis . Angebote unter Nr. 7495 ins
Tagblattbüro erbeten.

GA « . MergÄ .

Zahle für Mark 5.- Silber . . Mark 30 .-
.. 10.- Gold . . . . 12S. -

20 .- Gold . . . .. 250 .—

Angebote unter Nr . 7481 ins Taablattbüro erbet .

od . Klappsportwaacu m .
Dach zu kaufen aesuckt .
Angeb . m . Preis unter
Nr ^ ^ w ^ ^ blatt ^

Wer tritt seinen

iTeleMnMluß
ab gegen entsprech .
Vergütung ?

Angeb . unt . Nr . 7401
i . Taablattbüro erb .

asavfcym
1.55X2,80 . oder kleiner
levtl . nur Türe ) zu kau¬
fen aesncht . Angeb . unt .
AI - 7M i >,K Lagbsatch .

Alle SöWMKr
von Bau oder Abdruck
m kaufen aesuckt . An -
qebote an die Ervedition
des Taablattcs . Ritter¬
ltrabe 1.

zum höchsten Tagespreis !

Alte könstliWckjse , VllxHste

ksntalte , gl >I !>e >ic 11 . W . Lrdeli

mi > Müiizc » ilsi » .

Nur bis

Dienstag , den AO . Januar

Germania - Hotel , Zimmer 37 ,

von 9 bis 1 und 2 bis <5 Uhr .

Go ! i > - und Silbergelil !

Zahle für eine Mark Mk . S.6S
„ „ zwei Mark 11.30
„ » drei Ntark 16.90

„ fünf Mark 28 .30
, „ „ zehn Mark Gold . . „ 11S.00

„ zwanzig Mark Gold . „ 230 .00

L . Theilacker, Goldwaren.
Nur SebelstraSe 2Z, gegenüber Cafe Bauer .

Altmetalle wie Knvser . Messina .
Zink . Blei . R » tgud .
Zinn ie . Aller Art

Lumpen . Strick - und Schafwolle . Flaschen .
Staniol . Kranen - u . Rohhaare . Säcke , aller Art
Kelle kauft zu höchsten Tagespreisen

Kerzner. Alpern. Weißmann L Co..
« malienstrake :i7 . Tel . »72 » .

Waren werden aus Wunsch abgeholt .

Höchstes Angebot !
Kaufe Gold und Silber und zahl « für

1 Mark --- 6 Mark
2 „ - 12 „
3 „ 18 „
s „ - 80 „

20 ^ Gold - - 230 ^l!
10 .. „ - 11S „
und andere Gold¬

sachen

Iustens . An- und Verkauf
« arlsrnhe i . B .. Dnrlacherstrane 7S .

Wäsche . Federbetten . Schmuck . Tsvviche , Bor -
hiiiige : c. tanst ständig zu höchstem Wert .
Televh . ^ « » i-» d » no « . Tclevh . 2» .̂ 1

Zährinaerstrane An - nnd « ertans .

GM - und Nlbergeldü

Zahle für eine Mark . . . . Mk . S.7V
„ zwei Mark . . . . ,. 11.40'
„ drei Mark 17.10
„ fünf Mark . . . . .. 28.50
„ zehn Mark Gold . « IIS .—
„ zwanzig Mark Gold „ 230 .—

I . SamssoN , Rudolfstraße 23 .

Wcn - Wt »

wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden stets an¬
gekauft in

Weintraubs ^
An » u . V «rkaussa « sch<ist ,' ronen » ras ! e 52 .

Kimfe

Gold- und
Silber-Münzen
u . zahle für das 20-Mk .-
Stück 220 .// . Silber -
Münzen das »fache.

Victor Nehm .
— Pforzheim . —

Silbergeld
zum Einfckmelzen kaust
jed . Quantum , zahl « s .
eine Mark 5 .50 Zu¬
sendung . in Nachnabme -
vaket . Persönl . Anlie¬
ferung aros !« r Posten .
Reisenergütuna . Vorher .
Anmeldung erwünscht ,

irlaig . Enlinaen .
Ralinliosstrasie 16 .—

Blechdosen
autschliesiendc . gebraucht
u . neu . kaufe fortwäh¬
rend . Muster erbeten .

Auto « Springer .
Karlsruhe .

Ettlinaerstrake 51.
? elevl >vn 2340

Zu kaufen gesucht « in
junges

Angorakätzcheu .
Grafs . Seminarftr . 6 , II .

wie Zinn . Zink , Blei ,
Messing . Rotgutz . Kupfer .
Schrot und Gußeisen
tanst jeden Posten

Feuerstein ,
Fasanenstr . Zö . Tel . 3481 .

Militär - . Offiz .- Uni¬
forme » . Schübe . Wäsche.

Vorhänge . Teppiche .
Läuser . ffedernbette « .

Matrade » usw . kaust
sortwäbrend

I . Silberman « .
Brunnenftr . 1 . Tel . 2S51

An - und Verkauf .5xrla,,f .

getrag . Kleider . Schübe .
Stief .. sow . Militäruni -
sormstück« . Möbel aller
Art . Teppiche . Gardiu .,
Tafchenubren usw .
I . Stieber . Markarafen -
Nrake 10. Tcl .-Nr .

werden fortwährend an¬
gekauft
G . Meeft . geb . Stürmer .

i5rbnrim,enstr . 21 . II .

MklM »
werden fortwährend
angekauft
K.Möser »KreuM .A.

WWM
kaust bis zu ^ 50.-
per Pfund :

Karlttr . 12. 2 . Sto k̂.

kauft laufend

Branntwein¬
brennerei

Karlsruhe .

Medizingläser
gebraucht und neu . in
jeder Grök « . kauft fort¬
während

Anton Springer .
Karlsruhe .

Ettlinaerftrake 51.
Telephon - 340.

Häsen - ,
Kanuanin -

u . a . Felle
kauft Karabauoff . Zäh

allerArt zahlt die höchsten
Preise

Sieger ,
Waldbornstrave «S Ii .

lMWWM

Primaner
derOberrealschnle erteilt

MlljyllfeMenllljt
in allen Fächern . Erfolg¬
reiche Vorbereitung auf
Prüfungen . Anaeb . unt .
Nr . 7488 ins Tagblatt -

Zeichnen.
Selmalerei

Nachmittags - u . Abend¬
kurs « . Sonderkurse sür
Damen . Angeb . unter
Nr . 7478 ins Tagblatt -

turööte

^ U5vvak1
aller Artikel 6er

? artümerie >

krancke .

llsinsn - flkiöl - 8slon

kriäa 8ckm !6t .
tterrenstr l9 . Lcl̂ e Kaiser8tr .

im ttause 6er vkr .

!.eIisiismiUsI
Ssmüss - u .

OdstXonssevsn

Soknittboknen

ApselniUS , tateltertix , mit üucker xestitZt ,
in ^ nnd Kilo Dosen .

^ ßS ? VI ' - Ks ^ S0,fl
'
ielIeiiZlilisIitZt

? > sekXonssrvsn

Nollmops 4 l îte ^ vose 24 . 00
llel Ie« teSkki - >nge 4l t̂r voze 2S . S0
Ili - on - Ssnckinen 4 Qr Voss 22 . SV
Seiil -gsrings
LsrlllgS in kemonl ^ile
Zsrlllgs in tieles
8so aclis in (Zelee
0sI »»r <IiNvll , xrolZe

/ >uswakl
vslllcstsüSsrlllgs in

Olivenöl

vollkstsL -llsrlllgs
c>I>ne l! r»ten

Laräsllsiipasts
ksuolittsvlipilstv
XIppsroS -Ssrillgo
Xradds »
VlilUlkiscll
^ itl in Xspic

K . G . C . Kupfer 1
1 .5
2,5 „

„ - . 10 ..
„ M „25 „

35 .
» » 50

K . «K. A . Alum . 2.5 Ü
» ^ 4 „

25 „

K . Ä ^Z . Zin
'
lkNull 1.5 Ü

25 ,.
I ü 50 I

A . l̂ . C . Kupfer 2xl Ü

K .^ .L .Peudelle lx «,75 lÜI

MvS LSeWSen .
Waldstrafze Äi .

Qersuck .
tsxlicli krisck eintrekkenä , wie ?. k .
SvkvIIkisvk , l - siiks ivi ^inge ,

VUelllinge , Spi »vtten .

ksis mit « lliiii, In M LlMili - vozeil

ILnglisvkv ? Iei » vti » >tonse ^ » eii ,
Witi - stvken iniR Soknsn

Kou «is - IlS » e — AllgSuvi ' Iis » « .

vivsrsss

Tihicid -

mWmiiWt

Farbbänder

Kohlenpapier
liefert prompt und billig
« . Hasner , Karls¬
ruhe B .Amalienstr .Zt
Telephon 2 >27.

Israel . Gemeinde .
Betlaal Herr « ultrake14 .
Kreitag . den 16. Januar !

Sabbatanfang5 .00 Uhr .
Samstag , d . 17. Jannar :

Nlorgengottesd . 0 .00 II .
Predigt 10.00 U . Stadt¬
rabbiner vr . Kurrein .
Nachm .-Gottesd . 3.0NU.
Sabbatausgang 5.45 U .

Werktags : Moraengot -
tesdienft 7.15 Uhr .
AbendgotteSd . 5 .00 Uhr .
Israel . Religions¬

gesellschaft.
Kreitag . den 16. Januar :

Sabbatanfang 4 .45Uhr .
Samstag , d . 17. Januar :

Morgenoottcsd . 8.00 U.
Nachm .- Gvttesd . 4 .00U .
Sabbatausgang 5.48 U .

Werktags : Morgengot¬
tesdienst 7 Uhr .
Nackm .- GotieSd 0U .

^ »kiSS , ^ekrsnnt .
von 16 .00 6 -is ? k6 . an

üallso , xar . rein
k> kier scliv?z.r? er ? VS
Ailoli SliLspsIss
I) r . Oetliers LllStill
Lsvk - unä ? udätog -

palvor
Loua ^ilslsrto Wiek
VersokiocksiiotvrUgs

Lnppoll
Larlsdsllsr Lakkso -

Kovilrs

Lolmvll . veiL
Lrdseo , gelk nnä gritv
Lrdseil . xelb ,

? esp »!len

» iseliodst
« soSsIll
llsselllukksrils
Lllllsuiiioll
Lorilltkell

er -

msnn

WlimQ
'
? .

Lokroi - u . Laokmsdluiüklsn

wii uNci odiis Ziodisr .
i sr s okQS i ctuiLl s od Inen .

küdsQMütilsii , ^ snotisprlmxsN
Kul -Kiveltorsn . ö u . 7 Sink ,
kklüxs , ^. o^ sr - uud Visssn -
sZksn smxkisdli I ^suss -

Isr , vui - laok . Islsxk . 40S ,
liLlmmsirasss 23 .

üiekuag gsrsa », 2V . ^ -»n . »SLA

völlig »« !»»« mxl. » k>rsmls

Hallprxevlo » Im xtiiisl. psll klark

S . /0000 . soso

I,aea ?n 1 12 lxzse 12 U ., ?orto a . I-Ili- 50 ?k.K III. , ^ ^ v -rt - nksliell « nack beim
Qsrisnalvsi -tnlsd

lotteriediink Köiii ' lngei '
.

? ern8pr. ZlX)7 » ?o8tsck»eckkooto ^ -zrkruke 21398 A —

A

Kgs > 8bsllös ° kisSIilitilgs ° Siiings

vviecler erksltlicli .

Fernruf 255 . ggKM LSklSr ^ 20 .

Statt Karten .
für 6ie vielen keweise ker ? Iicker

l
'
eilnslime beim l '

IeimZsnZ unseres

lieben ^ ntscblafenen äanken ber ^ Iicb

Emilie Ltober .
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BetriebSanmeldnnge« fiir die Umsabfte«er .
Innerhalb des Monats Januar lSZN müss« » sich

die U » tern «hm « r kolaender Betrieb « beim Finanz¬
amt oder Hauvtsteueramt des B « »irks aumelde « :

1. Herstelluugobrtrieb «. in d« n« n die im 8 1»
des UmiahstenergesetzeS vom ?4 . Dezember 1k>19
<Ne !chsaes« lzblatt ISIS Seite 2IK7I bezeichneten Ge »
aenstäiii »« hergestellt werden . ES bandelt sich da¬
bei um so« . Lurusacaeiistünde . die der erhöhten
Umsatzsteuer von 16 . v , H . unterliegen . Darunter
fallen keineswegs nur solche Gegenstände . die man
gewöhnlich als Lurusaeaenstände bezeichnet . son¬
der » fast alle Gegenstände . die irgend den not -
wendiaen Bedarf deS SausbaltS überst « ia « n . so¬
weit sie nicht von den Hg » dl«rn versteuert werden
müssen ssielie Ziffer 2i . Die Gegenstände sind im
Gesetz einzeln nuwesührt .

2 . Berka » ssaeschälte . in denen gewiss « . im K 21
des UmIatisteueraesebeS aufgeführte Lurusgegen -
ftände verkauft norden . Hierher aebören ». B .
echte Waren aus Edelmetallen . Oriornalwerke der
Plastik . Malerei und Graphik . Antiquitäten ,
Brieimarken kiir Saminlcr . Blum «» und Pflan¬
zen N« it - und Kutichvferde .

8. Zeitilnasnnternebinnngen . Verlage von Zeit¬
schriften und andere Unternehmungen . die sich mit
dem Druck von Anzeiaen tauch von Handzetteln .
Plakaten . Prospekte » . Katalogen ufw .i belassen :
pgs . « M Abs . 1 Nr . 1 des Gesetzes .

4 Kasthös «. Pensionen . Sanatorie » . Privat -
krankenanftalten und sonstige Unternehmungen ,
in denen eingerichtete Schlaf - und Wohnräume
tauch in PrivatNäuserni zu vorübergehendem
Aufenthalt gewährt werden : vgl . Ü Lü Abs . 1
Nr . Z des Gesetzes .

S . Banken und andere Unternehmungen tauch
Kreditaenossenfchasteni . die Nch mit der Aufbewah ,
rnng von Geld . Wertvaviere » . Gegenstände » aus
Edelmetallen und Edelsteinen befassen taeschlossene
und offen « Depots ! : val . K 25 ?1bs. 1 Nr . A des
Gesekes .

6 Kürschner und ähnlich « Unternekmunaen . die
Kleidungsstück « auS od« r unter Verwind » »« von
Pewverk aufbewahren : v« l . K SS Abs . 1 Nr . 3 d« S
Gesetzes .

7 . Unternehmung «« , die Reittiere vermteten
lTatterIaluntern «hmuna « nI : vgl . 8 2V Abs . 1 Ztr . 4
d«s Gesetzes .

Wer im Zweifel ist . ob er seinen Betrieb airmel »
den mus, . erhält b« im Finanzamt <KarlSr »he-
Stadt und eingemeindete Borort «) Rüvvurrer -
lstrake Z» . 2 . Stock . Zimmer Nr . 82 . beziv . Hauvt¬
steueramt tKarlSruke -Land uird Bezirk Ettlingen )
I . Stock . Zimmer Nr . SV Auskunft . Dort kann
auch «riehen werdcn . welche Gegenstände als Lu -
rusaeg « nlt <inde gelten . Wer schon bisder ange¬
meldet war . ist nach d« r gesetzlichen Vorschrift
gleich,volil , ur Anmeldung im lausenden Monat
verr >flicht«t .

Wer gesetzlich zur Anmeldung d« S Betriebs ver¬
pflichtet ist . di« Anui « ldung aber unterläßt , macht
sich u . U . strafbar .

Karlsruhe , den 12 . Januar ISA !.
Finanzamt . — Havvtfteueramt.

Bekanntmachung .
Die Wahl eines Ersatzmannes in de » Stadtrat

betreffend.
?5lir den verstorbenen Stadtrat Friedrich Blas

ist mit Amtsdauer bis zu d«n nächsten Erncue -
run « swahlen lNovember ein Ersatzman » zu
bestellen . Da in der lcincr « it von der Deutsch -
Demokratischen Partei , der Sozialdemokratischen
Partei und der ZentrumSvartei eingereichten ge¬
meinsam « » Vorschlagsliste keine Ersatzmänner
vorgesehen waren , haben die Stadtverordnete »
aemäk ! 8 25 Absatz 8 d« r Städteordnung mit ein¬
facher Stimmenmehrheit einen Ersatzmann zn wiih -
len . Wählbar in d« n Stadtrat ist jeder mindestens
SS Jahre alte Stadtbilraer . dessen Bürgerrecht nicht
rnlit lU d« r St .O .i . Es könn « n aber diejeni¬
gen Beamten , durch welch« die Aussicht des Staa¬
tes iilxr die Stadt a»s«ellbt wird sowie die Stadt¬
verordneten die aus si« gefallene Wahl nur anneh¬
men . ivenn sie ihr Amt niederlegen . Ehegatten .
Gelchivitter . Eltern und Kinder . Schwiegereltern
und Schwicaertinder sowie verschwägerte Perso¬
nen und dieieniaen . welche als offene oder ver .
sdnlich haltende Gesellschaster bei der nämlichen
Handelsgesellschaft beteiligt find , können nicht zu»
gleich Mitglieder des Stadtrats sein .

Die Ersatzwahl findet
Freitag , den ZZ. Nannar d . IS »

nachm . von ZH » is t Udr.
im gros'«» ZlatbanSsaal« statt .

Die Sladtverordtteten werden hiermit »ll dieser
Wahl eingeladen .

Karlsruh « , den 15 Januar IVA .
Der Stadtrats

Are will
'
ge Grundstllcksverstelgcrimg .

VlufAntrag derErben deSl» ärtnerSSrnitNe «b
in Karlsruhc - Üiintlieiul versteigert das unter¬
zeichnete N̂otariat am

Sreitag . den 2Z. Januar t »2«. uachm . S Uhr
in seinem Amtszimmer in Karlsruhe . Stefonien -
strabc s . .>! . -̂ lock. Ziuimer SZ, tvlgenoe Grundstücke

er Gemarkung Kartsrulie :
gb .- Nr . 13W4 : g » 5 gm (harten . Gewann" ^ Aad "

. Ansch

iri

z
Lgb .-Nr . 12701 : k -> « '. gm Ackerl .. Gewann
^ „ . Linke » ,auni " Anschlag
Lgb .-Nr . 12788 : 14 -l am Ackerland, im
^ . . . selben Gewann Anschlag
Lgb .- Nr . 12g!>8 : U » 4 » gm Ackerl ., (Gewann
^ . . . „Hinterivielen " Anschtaa
Lab .-Nr . 12184 : «4 » I l gm Hofrette mit

Gebäude » u . Hausgarten
„Unterrulhweg " Anichlag 40000 -«

DieBersteiaerunqSbedingungen können bei dem
Notarial kosteusrei eingesehen werden.

Karlsruhe , den 12 . Januar 1U20 .
UadischeS Notariat l.

isoo ^ i

1200 ^

ZV00 .«

Sö00 ^ >

SWGM « W .
Der Unterricht beginnt wieder am

MW . veu lg. ZWtllll IM . W 8^ Ahr.
Sie Welk! !!« : Karle.

Bekanntmachung
» eg «n Schli «s>una der Schulen insolg «" ' ' ielS .» ohlenmanael
An sämtlichen städtischen Schulen in Z

der Volksschule , der ^iewerbeschuie und
schule , de » Rcala » stnlte » lGoethe -, Humvotol - .

>t - und iliealschules . de » höheren Mädchen -
<Kichte - und Le !si» a - « chnle > beginnt der
ilanmäkigc Unterricht

Oberreal
schule »
stunden «

Karlsruh «
,5 Handels -
Huinboldt

Montag, de« N. Zaimar.
Karlsruhe , de » i ». Januar 1V20 .

Der Stadtrat .

Wiener kinilerhüse .
Herr Hermann Borchers . Besitzer des Kaffee

Odeo» , hat uns heute als Neinerlös aus dem von

Bekanntmachung über den

NW MW»« WMMl SM .
Im Berfolg der diesseitigen Bekanntmachung vom « . be »w . 7. ds . Mts .

werden zur weiteren Belieferung aufgerufen :
reitag , den IS . Jan . die bei den Bäckernummern

^ amstag ,
Montag ,
Dienstag ,
Mittwoch ,
Donnerstag ,
Freitag ,
Samstag .

17.
1».
20.

22 .
'

2».
S4.

8S-- g2 Eingetragenen' Z- l " S
. . .. . IM — 117"

5 :
'

118 - 121
II . „ 122- 128
. . .. 12»—lüg
.

" I I !i4 - t41
„ I « .. 142- 1S0

Restlich « Nummernausrns « folge «.
Da alle Haushaltungen v bereits ausgerufen sind , werben ausnahmslos

nur Haushaltungen X beliefert . D . r Verkauf ftudet im VexkausSlokal der
städtischen Vekleioungsstclle , ^ aiserstrahe !>1 iGoldener Lchieni ailslchtich -
lich gegen Abgabe der Hausbaltungsmarke ^ Nr . 74 mit Kovsabschnttt lgelb -
rote Farbe ! und Vorlage der grünen LebensmittelausweiSkarte in der Zeit
von g- -l2 >z Ubr vormittags und von 2 ' !-—0 Uhr nachmittags statt .

Die Reihenfolge der oben angegebenen Bäckernummern ist unbedingt
innezuhalten , ein Beliefern auker der Neine nnoet unier keinen Umstanden
statt . Ebenso ist auS technischen Gründen , ein Umtausch einmat gekaufter
Stiefel ausgeschlossen .

nummern ausgerufen find .
Städtische Bekleidnnasstelle .

ihm zügunstcn der notleidenden Wiener tttnder
veranstaltete » Konzerts den Betrag von

Eintauiendeinhnndertsiinszig
lieben Mar « »S Mennig

übergeben .
Wir sprechen für diese reiche Gabe Serrn

Borchers und allen Konzertbesuchern herzlichen
Dank auS

Insgesamt sind bis letzt an Geldsvenden
über 4t >W » Marl eingegangen . Auch hierfür
innigen Dank .

Weitere Geldspenden sind herzlich willkommen
u . werden von den hiesigenBanken , den Geschäfts¬
stellen der Zeitungen . '' bei den durch Plakate
kenntlich gemachien Geschälten » nd de » unter¬
zeichneten Mitaliedern de » « rl
entaegenaenommen .

die
Der

gegenaen .Aleidunasitiick « und
« »Ich « «ieschästsitelle an .

IrbeitSauSschuNeS
Schubwert nimmt

beitoausschus » fiir die Unterbringung
^ Wiener Mnoer i » « arisrube :
Stadtschulrat Hetnrtm Dürr , HMtr . !>, Vorlitzen¬
oer . Sekretär uarl Sebeise » .

' '
Schriftführer . PsarrlekietärS
strane 8, Hanvtschriflleiicr .

, Riivvurrerstigfze >!K.
ekietärBaumeister . Blumen -

M MN ftleiier . ve . Heinrich Dröse .
virlchstr . 0, Kiau Antonie Elsas . Redienbacher -
lirape 1», Stadtosarrer Artur » aminski , Hertz -
Itrahe 1. Direktor vr . Theodor Längiu . ttarlltr . W.
Direktor Hans Otto Norden . Schirmeritrgbe I
« tndischularzt Herm . Pauli , Veopoldstr . !!S. ,> ian
Stadtrat ^ ..
maun lZ

iA " -
at Anna Richter . Ertlingersir . «7, Privai -
vr . Friedrich Strvebe . « icsanienstrake 74 ,
r IM . Oei >erreichi !cher Konsul Heribert
Garienstrabe lS . P ' arrer Paul Werner .

Kreuzstighe 28.
weschiistsltell « des Ausschüsse » ; Nreu ^str. l ».
it. Stock. Zimmer 27. Telephon ^ t,i— S!? l8 .

lilnililiwllücüer vsrelii
link NM . c . v .

freitaz , 6 « n 1 » nu » r 1920
sden «js L

im xroöen Lintrs ^iits»ale

Vortrag
lies tlerm Oetioimtat , lnienäint » . v .

Allsx A^ artersteix , ^ ünckeli

vas MnAte veutzcklanä
m Kunst unä McktunA
Llutritizkzkten ti»' !>I <cKt »t,IlzlIecZe >
numerierter PI» ? K! » I< 2 .Z0 , nlclit
numeriert 5 2 — « inck in äer Î ussi -
icsiienkanciiunz f' rietir . voert , letalere
suck in «ien sncieren ^ u»>l«slie > luln -i -
lungen erkiiltücii . Der Vorstand .

bekMMMNg .
Im Hundezwinger des

städtisch . WalenmeisterS .
Schlachtbauestr . 17 lzw .
Kaserne u . Eisenbahn )
befinde « sich nachstehen¬
der berrenloser Sund :

1 gelber Pinscher .
m« nnlich .

D « rf « lb« wird , falls er
nicht innerkalb S Tagen
vom Eigentümer aboe -
lwlt ist . getötet bt »w.
versteigert .
Karlsruhe . 14 . Jan . 1SS0

Städt Salach «- nud

Wer vermittct oder verschafft

z- k ZiMMk W«WVS?
Angebote unter Nr . 7460 ins TaMatlbüro

zimmtr -Gtsvid.
2 kl . leere/ii

Kochgelcaenhei
in der Umzebu
gesucht , /̂tali . b

2 kl . leer « Limmer mitW ' eil hier oder
uns z. miet .
bei Fabrik .

.hin i d Westeiidstr
^ t ^ oitiiier such ,

i . Februar einlach mvo -
liertes Zimmer hei or¬
dentlichen Leuten . Nähe
des Diakonissenhauses
bevorzugt . Angeb unter
Nr . 74 » 7 ins Tagblatt -

üro erbeten .MMN
Suclx ! aus 1 . Avril ob .

früher , nur von Selbst -

Mooo Mark
2 . Hnvotheke aus Ge¬
schäftshaus. Anaeb. u .

soooM
gesucht

gegen dreifache Möbel -
sicherkieit u » d zwei sehr
gute Bürgen . Angebote
unter Nr . 7472 inS Tag -
bl -nthüro erbeten .

Gesucht
schnellmögli»um iconeumoglichsten

Eintritt eine iiu Veikebr
mit feinster Kundschaft

« lw von Kricasbe -
schäd. bei gut . ZinS u .
monatl . Nückzahlun « zu
l« ib« n »« sucht , nur von
Privat . Anaeb . u . Nr .
7480 in ? Taablattbüro .

bewanderte und über
gute Branchekenntnisse
verfügende , gebildete

verkSüselili.
Tadelloser Ruf ist Be¬
dingung . Aussimrlich «
Bewerbungen mit An¬
gabe früherer Tätigkeit .
Alter , Zeugnisse , Licht¬
bild sowohl GehaltSan -
sprüche an

C . 5 . Otto Müller .
Spezialgeschäft für « unft -

gewerbe . Glas und
Porzelia .

k>aise itrake Z44 .

Pflegerin
für Wöchnerin und Kind
ver sosort gesucht . An¬
tragen bei Bender , Bor »
hoizkr . il III , zivlich . »-^ ll .

.» leine Familie ohne
Kinder sucht zum 1. Febr .
braves Älleinmiidchen .
das einsacher Küche selb¬
ständig vorstehe » kann .
.-?» erfr . im Tngl ' latrb .
WMWW> M > > WMHW >^ t » l » ililche u . Haus -
hait erfahren Miiochen
wtrd aui l . ^ eoruar ge -
fucht : AmaUeiiltr . 44 ll .

Billige ? ZimmerwoS -
nun « . Nähe Mühlbur -

Z
"

iMWl -Vgkzlil ! l«g
zu taulcl >« n gesucht . An¬
gebote unter Nr . 7483

rv ^ .bet^Wer tauscht
eine 2 bis S Zimmer -
mohnun « in Karlsruhe .
Miihlbura vi>, Darlan -
den gegen eine schöne
S Zimuierwohiluiig in

Psorzl >« im -BrSi ' i »g« n .
Anaelwle unt . Nr . 7 :M
tyS ? a<-blatibür

Verlstatt.
70 gm grob , »u vermiet .

Geora - Friedrichstr . 0.
rechts

lamm.
ablchiiefzbar , in der
^iahe des Westbabn -
hoks , zu vermieie » .

Angebote uut « r 'Nr .
72«S ins Taghlatt -
hüro erbeten .

S SlWMRMMi - iWünilMiq I
daardsit«! k«» sv-kweste ? Versyk^ ivKonksit

? >»5uf l»ZS, krdprlnrenGti '« » « ? l .

Snblch mSbl . Ziinmer
sofort zu vermiete » !ort zu permieten :

Z » oeriuieten :
gut möblier «. Wohn - n .
Schioszitiim . n» t 2 Bet¬
te » in befferein » inle :

Gilt iiiöbl. Zimmer
mit elekrr . Licht an ein .
Beamt « » sos. zu vermie¬
te » : Neue Vahnbosstr 1,
4 . Sln ' l . Ecke » arlsir

Gesucht kleine Woh¬
nung v«n S bis 4 Zim¬
mer » niit A iche, An¬
gebot « unter Nr . 7480' » hlatibüro erbet

Laden
sofort od . später »u >» >et .
gesucht . Anaeb . u . Nr .
74A in « Tagblattbüro .

3 — 4 grotze

Mvrliime
mit Lager

in zentraler Lage der Stadt per
l . Juli zu mieten gesucht. Angedote
unter Nr . 7361 i. Tagblatlbüro erbet .

MMeMltme
mit Lager eventl . mit Laden in bester Ge¬
schäftslage per I . Juli von Grokfirma zu
mirtcn gesucht . Aniebore unter Nr . 73 (50
ins

In der Nähe der Hauptpost werden

Sagazins - bezw.
Lagerräume

für bald zu mieten gesucht . Angebote unter >
Nr . 7482 ins Tagblattburo erbeten .

Stiller Teilhaber
mit entsprechendem Kapital für knrzsristtqe »
Tarlehe » « aeichi »st gesucht . An «ebote unter
Nr . 74 >>2 il ' S Tagn .lattbur -.' ei^ eie^ i .

Per 1. Mär , l »2» evtl . auch früher für das
hiesige Berkaussbüro einer ersten Elektrizitäts -
sirma tüchtige , gewandte

Kontoristin

U.7 Maschmeuschreiberiu
an selbständiges Arbeiten gewöhnt und in
alle » anderen Büroarbeiten erfahren , znm
1 Februar gesucht . - Attgebote mi ' ZeugniS -
abichriften und Gehatrsanivrtlchen unter
Nr . 7ü7S ins Tagbiattbüro erbeten .

Wallciltti «
mit Hilfsperson, von erstklassigem
Lebensmittelhause gesucht . Durch¬
aus tüchtige, gewandte und selb¬
st^ dige Bewerberinnenmit größerer
Barkaution. die sicher gestellt wird,
werden ersucht, Anerbieten unter
Angabe der GehaltSansprüche zu
richten unter Nr . 7 ^07 ins Tag¬

blattburo. 5,

Laden
womöglich mit ? od . N
Ziminowohn . . in nur
guter Lage , aul 1 . Avnl
oder früher gesucht An¬
gebote unt . Nr . 7474 inS

für ruhiges Geschäft so¬
fort z » miete, , gesucht .
Angebote unt . Nr . 7484
l!' ,?

Zu mieten gesucht .
kl - inere heizbare Verk »
statt in der Siidltadt .

!ili erfrage » Zäkriüaer -
!?> Ttsti ,

Gesucht
möbl . Zimm - r per lok
Aug niit PietSoug . an
!>>tnn5PauluS . « öruer -
straüe 2s

W MMHeilerer Beauirer sucht
ver sofprti

in oxssere », Hg .jse uioal .
niit e >ek >r . Li » ! Anaeb .
» Itter Nr . 7
t>lnN >>iUo e

74»l.W>M

MMl . MM
evtl . mit e ' ektr , Licht » .
Heizung Mrennmaterial
vo >l>anden > von solidem
Kaufmann anf 1. Febr .
zu miete » gesucht . An¬
gebote unt . Nr . 745« ins
Tzigblattbürp . erbeten .

Velch « Familie wäre
geneigt . Mädchen von '
Lai

^
mis Woch.

zu biete » gegen Verrich¬
tung der Hausarbeit b .
»um Ta »' e der Entbin¬
dung ? Angebote n . Nr .
747S in » Taablattb . « rb .

in» Tag¬
auf 1. Februar gesucht .

MariaSpecht. ^''"-""" "'
Saiserstr . 15

feine « vamenputz
Karlsruhe .

WM AM
für Buchhaltung sofort gesucht

Schriftliche Angebote an
Karlsruher Parsümerie - u . Toiletteseisenfabrik

z . woiff » Sohn ? x

Die cloppelten Hummern .
Aus de« Erinnerungen eineS Kriminalbeamte ».

Von H. Stein .
23 (Hochdruck «erboten .^

Zimmermann schickte einen Dtener , und bald
darauf trat der Note ein.

„Sie Heiben Gotthold Müller ?"
„Jawohl .

"
„Ich e » >nnere mich , wir haben Sie ja schon

einmal vernommen . Nun denken Sie einmal
genau nach. Sie waren in der Nacht , als der
Betrug verübt wurde, im Kassenraum als
Wächter ?"

„Jawohl .
"

„Haben Sie den Raum niemals verlasse « ?"

„Gewiß nicht. Ich sagte schon damals , dah
etwa um Mitternacht der Herr Direktor aus
seinem Arbeitszimmer kam —"

„Ganz recht. Nun erinnern Sie sich einmal .
Der Herr Direktor ist nur schnell durch den
Raum und dann hinausgegangen ?"

„Nein , der Herr Direktor wollte gehen , dann
fiel ihm ein , dab er seinen Mantel mitnehmen
wollte. Er schickte mich mit dem Schlüsselbund
in sein Zimmer und ich mnhte ihn aus dem
Garderobenschrank holen."

„Dann war also der Kassenraum doch wäh¬
rend dieser Zeit unbeobachtet ?" -

„Aber nein, der Herr Direktor war ja da .
"

„Wie lange blieben Sie wohl fort ?"
„Es mögen fünf oder sechs Minuten gewesen

sein . Das Schlüsselbund war groß und ehe ich
den rechten Schlüssel fand —"

„Warum haben Sie das neulich nicht gesagt ?
„Ich habe , offen gestanden , nicht daran ge¬

dacht, und zudem war ja der Herr Direktor —

„Sie können aber beschwören , daß sonst kein
Fremder in jener Nachi im Kassenraum war
und auch Herr Koppel nicht?" -

«Ich habe niemand gesehen ."

„Es ist gut , Sie können gehen .
"

Alc der Mann hinaus war , sah ber Richter
den Direktor scharf an.

„Was sagen Sie nun ?"

„Ich wüßte nicht, was ich dazu zu sagen
hätte .

"
„Ganz einfach. Sie haben den Kassenboten

in Ihr Zimmer geschickt , um ihn los zu sein .
Sie wußten, daß er den Schlüssel so schnell nicht
finden konnte . Inzwischen haben Sie den Geld¬
schrank geöffnet und »die Scheine vertauscht .
Für einen Mann , der, wie Sie , mit solchen
Schlössern umzugehen weiß und der den rechten
Schlüssel hat, ist das in einer sehr viel kürze¬
ren Zeit ein Kinderspiel.

"
„Ich verbitte mir einen solchen Verdacht. Und

ich hatte auch keinen Schlüssel ."
„Herr Direktor , ich frage Sie auf Ihr Gewis¬

sen , haben Sie die Tat begangen, dann erleich ,
tern Sie sich durch ein Geständnis ."

„ Ich habe sie nicht getan , und weise eine solchL
Beschuldigung auf das energischste zurück ."

Der Untersuchungsrichter schwieg einen Au¬
genblick, dann stand er auf.

„Herr Direktor Wilewski, nach allem, was
vorliegt , sind Sie dringend verdächtig , die Tat
begangen zu haben. Schon Ihre Handlungs¬
weise Fräulein Montana gegenüber und der
Umstand , daß Sie , als Direktor der Bank, sich
nicht gescheut haben, den Namen eines Ihrer
Angestellten zu mißbrauchen, macht Sie ver¬
dächtig . Dazu kommt , daß der gestohlene
Schein, den Fräulein Montana im Besitz hatte,

zweifellos durch Ihre Hand gegangen ist . Ich
kann unter diesen Umstünden nicht umhin , gegen
Sie die Untersuchungshaft zu verhängen .

"

„Dagegen protestiere ich .
"

„Es steht Ihnen frei , durch Ihren Anwalt
Beschwerde erheben zu lassen.

"

„ Hch erkläre nochmals" auf daS bestimmteste ,
daß ich mit der ganzen schmutzigen Sache nichts
zu tun habe . Ich lasse mich nicht vergewalti¬
gen . Ich bin ein freier , unbescholtener Mann .
Ich

Er war immer erregter geworden und schrie
mit zorngervtetem Gesicht, und wollte auf den
Richter zuspringen , als Schlüter ihn mit
raschem Griff packte und ihm Handfchelleq . an¬
legte .

„Es tut mir leid , daß Sie mich dazu zwingen,
und ich rate Ihnen in Ihrem eigenen Inter¬
esse , sich zu beruhigen . Warum muß denn die
ganze Bank wissen ?"

Das wirkte, und AilewSki sank tief ailfseuf «
zend in einen Stuhl .

, .So wahr Gott lebt , ich bin unschuldig .
"

Der Landgertchtsrat sprach leise mit dem
Kommissar , dieser winkte einem der Diener im
Nebenzimmer und sandte ihn fort.

„Herr Direktor , wenn Sie versprechen , ver¬
nünftig zu sein , werde ich Ihnen die Fesseln
wieder abnehmen, und wir fahren unauffällig
in daS Gefängnis hinüber .

"
Noch einmal wollte WilewSki anfschäumen ,

aber er bezwang sich und nickte nur mit dem
Kopf .

„Machen Sie mit mir , was Sie wolle« .
"

Schlüter befreite seine Hände, nnd ber Diener
trat in die Tür .

„Bitte , Herr Direktor .
"

Sie schritte« zusammen die Seitentreppe hin¬
unter . Der LandgerichtSrat wandte sich an Vi»
anka, die bleich und verstört am Fenster stand .

,-Jch danke Ihnen , muß Sie aber nun
bitten , vorläufig noch zu unserer Verfügung zu
bleiben, für den Fall , daß wir Sie noch einmal
vernehmen müssen . Ich habe im Zentralhotel
Zimmer für Sie bestellen lassen. Sie sind selbst¬
verständlich vollkommen Herrin Ihrer Zeit,
nur bitte ich Sie , falls ich schicken sollte , zu kom¬
men .

"
„Jawohl , Herr LandgerichtSrat."
Sie war froh, als sie auf der Straße stand

und kam sich vor , als sei sie selbst einer großen
Gefahr entgangen, und doch wieder war sie stolz.
Mit Wilewski hatte sie kein Mitleid . Im Ge¬
genteil . Dem geschah recht. Wie verächtlich
hatte er von ihr gesprochen . Aber der arme
Koppel tat ihr leid . Wie elend der aussah und
wie war man mit ihm umgegangen.

Da tönten ihr schon die Klänge der Kapelle
entgegen, die im Zentralhotelgarten zu Tisch
konzertierte , und als sie eintrat , machte es ihr
Vergnügen , wie sofort alle Auaen auf ihrer
elegante» Erscheinung ruhten . Sie ließ sich an
einem Tische nieder nnd bestellte „aus Staats¬
kosten" eine Flasche Rotwein und ein guteS
Essen . Eigentlich war die ganze Sache doch eine
furchtbar interessante Abwechselung .

Inzwischen hatte der Untersuchungsrichter sich
a« den Kommerzienrat gewendet.

„Jetzt will ich zu Koppel .
"

„Darf ich mitkommen! ' "
.Hch bitte."

lFortseviino wlgl .)
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